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Das Trentino
Aus Trient wird uns geſchrieben

Vergangenen Sonntag unternahmen die Jrredentiſten
des Trentino einen neuen Vorſtoß gegen das deutſche
Sprachgebiet Ein Extrazug beförderte viele hundert Jrre
dentiſten auf Veranſtaltung der Lega Nazionale von Trient
nach Salurn Der Zug der 24 Waggons lang war blieb
auf offener Strecke ſtehen Von dort rückte die Menge zu
Fuß gegen Eichholz ein kleines deutſches Dorf in der Nähe
don Salurn vor Nachdem man auf dem Marſche mehrere
Perſonen angerempelt hatte zog man unter Rufen wie
Rieder der Volksbund Es lebe Jtalien in Eichholz

in Dort wurden wie es in den Zeitungsnachrichten heißt
Fenſter eingeſchlagen Frauen angeſpien und die deutſchen
Einwohner beſchimpft Zu einem blutigen Zuſammenſtoß
tam es nicht da die Behörden von dem Plan rechtzeitig
Kenntnis erhalten und Vorkehrungsmaßregeln getroffen
hatten Eine Schar von Gendarmen war nach dem Orte
befohlen der Bezirkshauptmann von Mezzolombardo war
anweſend Die beiden Parteien wurden durch Gendarmen
mit aufgepflanztem Bajonett getrennt während der Be
zirkshauptmann die Jtaliener zum Abzug zu beſtimmen
ſuchte was ihm mit vieler Mühe auch gelang Der Vor
fall an ſich ja ohne große Bedeutung iſt indes charakte
riſtſſch für eine durchaus ernſt zu nehmende Bewegung
Der nationale Fanatismus im Trentino ſteigert ſich wenn
man ſo ſagen kann von Tag zu Tag Die Lega Nazionale
die Zentralſtelle der italieniſchen Propaganda im Trentino
iſt ausgezeichnet organiſiert Sie hetzt in der Preſſe in
Verſammlungen durch Anſchläge ja ſelbſt durch Reklame
aufſſchriften auf Streichholzſchachteln mit bemerkenswerter
Ausdauer und Geſchicklichkeit Unter fünf Streichholz
ſchachteln die man in Trient kauft machen drei nicht etwa
für irgend eine ſchlechte Seife ſondern für die Unabhängig
keit oder Losreißung des Trentino Propaganda Wenn die
Steigerung der nationalen und nationaliſtiſchen Leiden
ſchaften nicht eine Erſcheinung wäre die für unſere ganze
Zeit charakteriſtiſch iſt und überall auftritt wo es natio

Oſtaſien und in den Weſtſtaaten Amerikas wäre man reich
lich verſucht zu glauben daß hinter dieſer italieniſchen Pro
paganda im Trentino nicht nur die hieſigen nationalen
Fanatiker ſtehen obwohl es wirklich ſchwer einzuſehen iſt
daß es irgend eine Gruppe von Politikern im Königreich
Ftalien geben ſollte welche wahnſinnig genug wäre von

quenzen die ſich einmal daraus ergeben können Vorteil
für das Königreich Jtalien zu erhoffen

Alle dieſe Vorfälle werden natürlich von den Gebil
deten ſowohl Deutſchen als Jtalienern des Trentino ſtark
erörtert Hin und her wird diskutiert wen die Schuld
trifft Für objektiv Urteilende iſt es zweifellos daß die
Hauptſchuld der Rohheit und aufreizenden Frechheit ihres
Fanatismus auf Seite der Jtaliener liegt Jndeſſen wäre

der moraliſche Vorteil den die deutſche Sache aus dieſer
Schuld ziehen könnte größer wenn auch von deutſcher
Seite Ungeſchicklichkeiten und Fehlgriffe vermieden würden
Auch die Deutſchen des Trentino ſind ſich darüber einig daß
das Benehmen des Herrn Edgar Meyer nichts weniger als
geſchickt war Außerdem wird jeder Reiſende der die
kleinen Orte des Trentino beſucht beſtätigen können wie
oft in den Fremdenbüchern auch ſolcher Gegenden die von
rein italieniſcher Bevölkerung bewohnt ſind ſich Einſchrei
bungen von Deutſchen finden die meiſtens in metriſcher
Form den Tag preiſen an dem dieſe Gebiete deutſch ge
worden ſind und mit einem Hoch auf Alldeutſchland
ließen was dann wie ſich leicht denken läßt nicht
nur die Jtaliener ſondern auch die DeutſchOeſterreicher
erletzt Jm Jntereſſe der deutſchen Sache und auch des
eſchmacks würden ſolche Ergüſſe beſſer unterbleiben Auch
Denn man die Vereinigung und Germaniſierung des Tren
An wünſcht braucht man ſeinen Wunſch nicht in den
Kemdenbüchern dichten Kein Engländer würde das tun
z niemand der politiſche Vernunft hat kann dem der

es unterläßt Mangel an Patriotismus vorwerfen Das
zur nebenbei die Hauptſchuld liegt auf italieniſcher
du und wenn die Fanatiker nicht innehalten wird
Men leicht eine unerwünſchte Saat aufgehen können

e

Der beſchlagnahmte Simpliziſſimus
volle h Simpliziſſimus deſſen nicht immer gehalt
wird ma 7 je nach dem Geſchmack verſchieden beurteilt
je ventar Polizei und Staatsanwalt von Zeit zu Zeit

und Sir ar beſte Reklame Jn dieſer Beziehung ſind Nord
Geiſt an 7ührend einig kein engherziger partikulariſtiſcher
Hambure die Anſchauungen der Polizei Bayerns oder
Witzblatt diſſonierend dazwiſchen man konfisziert das
das in Muth der Waſſerkante mit derſelben Energie wie man
Wie tele nchen und im Schwabenlande ſo ſchön fertig bringt
nahmte ich gemeldet wird iſt die jn Wien beſchlag
mit dem zie Nummer des Simpliziſſimus welche ſich
akte d Beſuch der deutſchen Bundesfürſten in Wien be

as Maikäfertitelbild d nunmehr auch in den

bayeriſchen und württembergi e zkonfisziert worden giſchen Städten
Der Simpligiſſimus brachte anläßlich des Wiener Fürſten

tages ein ziemlich abgeſchmacktes Bild mit dem er eine
Parallele zwiſchen 1866 und 1908 zog Es iſt richtig das Bild
iſt takt und witzlos Aber zu konfiszieren brauchte
man dieſe illuſtrierte Ungezogenheit deswegen nicht Wir
glauben auch kaum daß man ſich in Oeſterreich in dem man ſich
u a ſeit Jahren ſo manche tſchechiſche Anekelei gefallen läßt zu
der Konfiszierung des Simpliziſſimus entſchloſſen hätte wenn
nicht hoher Beſuch unterwegs geweſen wäre Die Fürſorge
war kaum nötig Taktloſigkeiten ſchlafen dann bald ein wenn
man ſo raſch wie möglich zur Tagesordnung übergeht Die
Maikäfer des Simpliziſſimus werden ebenſo wenig an dem
von dem Beifall des geſamten monarchiſch geſinnten Deutſchlands
begleiteten hiſtoriſchen Fürſtentag etwas abnagen können wie
das engliſche Journaliſten vermögen die mit Krokodilstränen
im Auge über die Wohlfahrt des greiſen Jubilars wachen
Journaliſten die nach dem Muſter der Daily Mail den Plan
Kaiſer Wilhelms in die Kategorie der kaiſerlichen Handlungen
rechnen die beſſer anderswie arrangiert worden wären

Den Spiegelberg der Daily Mail kennen wir g

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kultusminiſter Holle hat heute ſeinen Urlaub
beendet und die Amtsgeſchäfte wieder übernommen

Kriegsminiſter v Einem iſt mit Gemahlin auf
der Rückkehr aus Aegpyten in Baden Baden eingetroffen

Die Beſteuernug der Warenhänſer in Hachſen
Die Zweite Sächſiſche Kammer nahm geſtern nach

dreiſtündiger ausgedehnter Debatte den Antrag Dr Spieß
und Gen die Regierung zu erſuchen ein beſonderes Geſetz
über die Beſteuerung der Warenhäuſer vorzulegen in
namentlicher Abſtimmung mit 42 gegen 26 Stimmen an

Jn der heutigen Sitzung gelangt die Petition des Deut
ſchen Vereins für Schulgeſundheitspflege zu Leipzig um
Einführung biologiſchen Anterrichts an den höheren Lehr
anſtalten zur Beratung

Erhöhung der Zivilliſte und Reichsdotation
Nach der Kölniſchen Volkszeitung ſoll in unterrich

teten Kreiſen neuerdings mit Beſtimmtheit behauptet
werden daß dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe bald nach
ſeinem Zuſammentritte eine Vorlage über eine be
trächt liche Erhöhung der Zivilliſte des
Königs von Preußen zugehen werde gleichzeitig
ſei man mit der Ausarbeitung einer Vorlage für den
Reichstag beſchäftigt in der eine hohe Dotation
für den König von Preußen als Deutſchen Kaiſer
gefordert werde Mit Führern einzelner Parteien des
Blockes hätten bereits vertrauliche Beſprechungen ſtatt
gefunden Jn der Wilhelmſtraße werde die Tatſache daß
die Einbringung der Vorlage beabſichtigt ſei nicht geleug
net Wie die Kölniſche Volkszeitung in die Lage kom
men ſoll darüber unterrichtet zu ſein was in der Wil
helmſtraße behauptet oder geleugnet wird iſt ſchwer ver
ſtändlich Nach Jnformationen der Dtſch Tagesztg i ſt
weder für das Abgeordnetenhaus noch für
den Reichstag eine derartige Vorlage aus
gearbeitet worden Ebenſowenig iſt man mit der
Ausarbeitung ſolcher Vorlagen oder mit ihrer Vorberei
tung bisher beſchäftigt geweſen Wir würden den
Augenblick einen Verſuch zur Erhöhung der Zivilliſte zu
machen für ſchlecht gewählt halten Wahrſcheinlich will
die Köln Volkszeitung dem ihr ſo verhaßten Block
nureinsauszuwiſchen um Material bei der Wahl
agitation zu haben

Das zweite Verhör des Fürſten Eulenburg
durch die Gerichtskommiſſion hat geſtern ſtattgefunden Auch
Medizinalrat Dr Hoffmann weilte geſtern wieder bei dem
Fürſten Eulenburg auf Schloß Liebenberg und ſtellte feſt
daß der Fürſt wegen einer ſchmerzhaften Stelle am
rechten Knie noch nicht transportfähig ſei ſo daß der
Haftbefehl gegen den Fürſten noch nicht voll
ſt reckt werden konnte

Der Schloßpark des Fürſten Eulenburg in Liebenberg
iſt bekanntlich ſeit Ende voriger Woche für Fremde voll
ſtändig geſperrt An allen Zugangsſtellen zum Schloß
ſind große Warnungstafeln aufgeſtellt die das Be
treten der Wege verbieten Es heißt daß dieſe Anordnung
ſich gegen die Kriminalbeamten richtet Die Warnungs
tafeln ſcheinen aber doch nicht zu genügen Jetzt erläßt die
Schloßverwaltung in den Zeitungen der Umgegend
Liebenbergs folgende Annonce Liebenberg Schloß
garten und Park zu Liebenberg bleiben bis auf wei
teres geſchloſſen Die Schloßverwaltung

Aus München erfährt der Berliner
Courier

Fürſt Eulenburg wird ſeit 22 Jahren in der polizei
lichen Liſte der Homoſexuellen bei der Polizei
direktion München geführt Jſt die Nachricht richtig
dann iſt es unverantwortlich daß man von den verantwort
lichen Stellen in Bayern und Preußen aus nicht ſchon vor
Jahren dafür geſorgt hat daß der Kaiſer hierüber ver
ſtändigt werde Bedenkt man mit welchem Uebereifer
politiſch anrüchige Perſonen von einem deutſchen

Börſen

Bundesſtaat zum andern polizeilich charakteriſiert und über
wacht werden ſo kann es ſich doch wirklich nicht um irgend
welche ſtaatsrechtliche Bedenken handeln daß eine ſolche polizei
liche Verſtändigung von Staat zu Staat erfolgt Es läge alſo
eine ſchwere Pflichtverſäumnis bei den verantwortlichen Stellen
vor wenn dieſe eine wirklich vorhandene Kenntnis von homo
ſexuellen Neigungen Eulenburgs nicht benutzt haben um den

darüber aufzuklären bei wem er ſo oft in Liebenberg zu
aſt war

Reviſion im Ehrengerichtsverfahren gegen Liebknecht
Das Ehrengericht der Berliner Anwaltskammer hatte

ſich wie erinnerlich mit dem ll des Rechts
anwalts Dr Karl Liebknecht zu befaſſen der wegen
Hochverrats zu einem Jahr und ſechs Monaten Feſtung ver
urteilt worden iſt Bei der Berliner Anwaltskammer lag
ein Antrag der Staatsanwaltſchaft vor Dr Karl Lieb
knecht wegen ſeiner Verurteilung aus dem Anwaltsſtande
auszuſchließen Das Ehrengericht erkannte aber auf
Abweiſung des Antrages Gegen dieſes Erkenntnis hat
jetzt wie wir erfahren der Generalſtaatsanwalt
Dr Wachler beim Reichsgerichtshof für
deutſche Rechtsanwälte in Leipzig Reviſion eingelegt Die Begründung kann erſt erfolgen
wenn dem Generalſtaatsanwalte der Text des freiſprechen
den Urteils vorliegt

Die Ablehnung des Berliner Schiedsſpruches
Aus Breslau meldet ein Privattelegramm

Nachdem geſtern abend die Breslauer ſozialdemokratiſchen
organiſierten Maurer und vor einigen Tagen die Zim
merer den Berliner Schiedsſpruch abgelehnt haben beſchloß
heute mittag der Schleſiſchen Zeitung zufolge der Verband des
Breslauer Arbeitgeberbundes ſeiner für Frei
tag einzuberufenden Generalverſammlung die Ausſperrung
aller organiſierten Maurer und Zimmerer für
nächſten Montag zu empfehlen falls bis Freitag nicht die
Annahme des Schiedsſpruches erfolgt wäre

Aus der Wahlbewegung
Zur Landtagswahl Zur bevorſtehenden Landtagswahl iſt

im Wahlkreiſe Wittenberg Schweinitz als national
liberaler Kandidat neben Paſtor Meyer Kemberg der Oekonomie

rat Schimmelſchmidt Gräfendorf Kreis Ziegenrück auf
geſtellt worden Sch iſt Bezirksvorſitzender des Bundes der Land
wirte wird ſich aber im Fall der Wahl der nationalliberalen
Partei anſchließen

Parteinachrichten
Der Landesverein der Freiſinnigen Volkspartei im König

reich Sachſen hält dem Leipz Tagebl zufolge ſeine Jahres
hauptverſammlung in Chemnitz am Sonnabend den 16 Mai
und Sonntag den 17 Mai ab Aus der Tagesordnung ſei er
wähnt Beſprechung der politiſchen Lage in Sachſen und der näch
ſten Landtagswahl Freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft und Block
politik im Reich Sonnabend den 16 Mai abends 189 Uhr im
großen Saale der Linde öffentliche Verſammlung in der Herr
Reichstags und Landtagsabgeordnetrer Günther über Die
Freiſinnige Volkspartei im ſächſiſchen Landtage und die Wahl
rechtsreform ſpricht

Allgemeine Mitteilungen
Die fünfte Ziviſkammer des Landgerichts Bres

la u verhandelte wiederum über den Schadenerſatzprozeß den der
Arbeiter Biewald dem beim Krawall am 19 April 1906 von
einem Schutzmann die linke Hand abgeſchlagen wurde gegen den
Magiſtrat angeſtrengt hatte Der Gerichtshof vertagte die Ver
handlung um noch ärztliche Sachverſtändige zu ver
nehmen

Aus Bremen wird gemeldet Geradezu beiſpiellos iſt
der Rückgang der Auswanderung über Bremen Er
betrug im April 3057 gegen 28 648 im gleichen Monat des vorigen
Jahres darunter 758 Deutſche gegen 2180

Heer und Flotte
Der Erfinder des Lanzenbootes Eine ſeit Jahren ſchwebende

vielfach beſprochene Angelegenheit iſt endlich in angemeſſener Weiſe
erledigt worden Es handelt ſich um die Entſchädigungsanſprüche
die der in Straßburg lebende Erfinder des Lanzenboots
A Rey beim Kriegsminiſterium wegen ſeiner Erfindung gel
tend gemacht hatte ohne bisher Gehör zu finden Die Sache iſt
auch im elſaßlothringiſchen Landesausſchuſſe zur Sprache ge
bracht worden Jetzt ſind Herrn Rey 100000 Mark
ausgezahlt worden und zwar wie die Straßb Poſt mit
teilt auf Anordnung des Kaiſers bei dem ſich der Statthalter
Graf Wedel verwendet hat

Deutſcher Reichstag
151 Sitzung vom Mai

Die Tiſche des Bundesrats ſind leer
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 114 Uhr

mit der Mitteilung vom Eingang der Vertagungs
order die die Vertagung des Reichstags bis zum 20 Oktober
verkündet

Wahlprüfungen

Auf der Tagesordnung ſtehen nur Wahl prüfungen und
Petitionen Der erſte zur Verhandlung ſtehende Bericht der
Wahlprüfungskommiſſion betrifft die Wahl des Abg Eickhoff



5rſ Vp LennepMettmann Eickhoff iſt in der Stichwahl mit
einer Mehrheit von mehr als 5000 Stimmen gegen den früheren
ſozaldemokratiſchen Vertreter des Wahlkreiſes Meiſt gewählt
worden Der Wahlproteſt behauptet eine intenſive amtliche
Wahlunterſtützung durch Flugſchriften aus dem Kolonialamt nach
vorausgegangenen Verhandlungen zwiſchen dem Reichskanzleramt
und dem Vorſitzenden des Flottenvereins Keim Einen Antrag
auf eidliche Vernehmung des Generalmajors Keim über ein von

ihm an Eickhoff gerichtetes Schreiben in dem von amtlicher
Unterſtützung die Rede war hat die Kommiſſion abgelehnt da es
nur auf das tatſächliche Stattfinden der amtlichen Einwirkung
ankomme nicht auf die bloße Behauptung in einem Briefe
Die Kommiſſion beantragt Gültigkeit der Wahl

Hierzu beantragt das Zentrum den Reichskanzler zu er
ſuchen über die Behauptung der Wahlanfechtung daß der Wahl
kreis mit Flugblättern und Schriften überſchwemmt wurde welche
im Kolonialamt hergeſtellt verpackt und verſandt worden ſind als
Zeugen Generalmajor Keim und Unterſtaatsſekretär v Löbell
eidlich vernehmen und hierbei erheben zu laſſen ob und in wel
chem Umfange die in der Wahlanfechtung bezeichneten Schriften
zur Verſendung in den Wahlkreis gelangten und an welche
Adreſſen die Verſendung erfolgte und die Entſcheidung über die
Gültigkeit der Wahl des Abg Eickhoff bis zur Erledigung dieſer
Beweiserhebung auszuſetzen Die
fügen dieſem Antrage noch die Forderung hinzu den General
major Keim eidlich darüber vernehmen zu laſſen welche Tat
ſachen oder Erklärungen ſeitens der Beamten des Reichskanzler
amts ihn veranlaßt haben Herrn Eickhoff gegenüber in ſeinem
Briefe vom 17 Januar 1907 in ſo poſitiver Form zu erklären
daß die amtliche Unterſtützung ſeiner Wahl in jeder Weiſe ſicher
geſtellt ſei

Abg Dr Müller Jſerlohn Frſ Vp erwidert dem Zentrum
Die Kommiſſion hat ihren Gültigkeitsbeſchluß mit 10 gegen zwei
Stimmen gefaßt auch das Zentrum hat dort dafür geſtimmt
Die Praxis der Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages iſt
immer geweſen daß die amtliche Wahlbeeinfluſſung erkennbar
ſein muß Das war bei den verteilten Flugblättern nicht der
Fall ſie waren ganz allgemein gehalten enthielten nicht einmal
den Namen des Wahlkreiſes oder den Namen des Kandidaten
Es war nicht erkennbar von wem ſie ausgingen Da fehlt auch
die Wirkung der Wahlbeeinfluſſung Auch meine politiſchen
Freunde verurteilen den Brief des Generalmajors Keim und die
Agitation des Flottenvereins Herr Eickhoff am meiſten dem ſie
gewiß nichts genützt haben

Abg Raab Wirtſch Vgg Wir werden gegen den Zen
trumsantrag ſtimmen Wer amtlich beeinflußt ſein ſoll dem muß
dieſer amtliche Einfluß auch zum Bewußtſein kommen ſonſt iſt
es eben keiner Dagegen werden wir dem Antrag der So
zial demokraten zuſtimmen Wir nehmen für den
Reichskanzler und ſeine Leute in Anſpruch daß ſie ſich in der
Wahlzeit ihrer Haut wehren Wir halten es nicht für richtig
daß alle Parteien und Leute das Recht haben ſollen auf der
Regierung herumzuhacken ihr die unrichtigſten Motive zu unter
ſchieben ohne daß ſie darauf etwas erwidern dürfe Aber Be
dingung muß ſein daß die Regierungstätigkeit ſich nicht der ein
zelnen Parteiorganiſation bedient ſondern ſie ihre Erklärung
möglichſt in ihren amtlichen Organen erläßt Der Brief des
Generals Keim an ſich iſt gewiß keine amtliche Wahlbeein
fluſſung Er iſt ja auch erſt nach der Wahl bekannt geworden
aber er gibt einen hinreichend beſtimmten Hinweis darauf daß
die Kandidatur Eickhoff tatſächlich als amtliche angeſehen und
gefördert worden iſt Hoffentlich ſind die Freiſinnigen allen amt
lichen Beeinfluſſungen gegenüber ſo milde wie hier Sie haben
in der letzten Zeit ihre Stellung zu der Regierung geändert und
gebeſſert um ſo mehr ſollten ſie alles von ſich fern halten was
irgend wie den Verdacht erwecken könnte als ob ſie bereit ſeien
etwas Unzuläſſiges von der Regierung anzunehmen das könnte
ihnen ſonſt ſehr ſchaden

Abg Dr Heintze nl Wir ſtehen in der Frage der Wahl
prüfungen etwas anders als das Zentrum Achtzig Wahl
proteſte ſind eingegangen ſechzig haben wir in der Kom

miſſion geprüft und nicht einen einzigen für durchſchlagend ge
halten Jn dieſen ſechzig Wahlkreiſen iſt eine außerordentliche
Beunruhigung geweſen Man muß alles tun dieſe Wahlproteſte
auf das geringſte Maß zurückzuführen Gewiß ſoll niemand im
Reichstage ſitzen der nicht mit Fug und Recht hier ſitzen darf und
wir ſollen alle Wahlproteſte zulaſſen aber wir müſſen von ihnen
verlangen daß ſie das was ſie ſagen wollen auch wirklich aus
drücken und ſollen ihnen nicht derart entgegenkommen daß ſobald
ſich bei der Prüfung irgend etwas nebenbei zu ungunſten des
Abgeordneten ergibt wir dem nachgehen obgleich die Proteſt
erheber daran gar nicht gedacht haben Man ſoll nicht formaliſtiſch
ſein und nicht nach Parteiſchattierungen die Wahlen prüfen Der
Beſchluß der Kommiſſion iſt hier durchaus zutreffend Der einzige
Punkt auf den es ankommt iſt daß der Wahlkreis mit Flug
blättern überſchwemmt war die im Kolonialamt hergeſtellt ver
packt und verſandt ſein ſollen Wir halten die Regierung für be
fugt in großen politiſchen Fragen ihre Anſichten dem Volke be
kannt zu machen Hat ſie das Recht dazu in offiziöſen Organen
dann muß ſie auch das Recht haben es in anderer Weiſe durch
Flugblätter zu tun Jn meinem Wahlkreiſe waren auch eine
Menge Flugblätter verteilt worden ohne irgend eine Beziehung
zur Partei lediglich die Anſichten der Regierung über die Auf
löſung des Reichstages und mehr behauptete ja der Wahlproteſt
auch hier nicht Bei der Prüfung der Wahl des Sozialdemokraten
Lehmann haben wir gegenüber den Beeinfluſſungen der katholiſchen
Geiſtlichkeit im Rheingau einmütig die ganze Kommiſſion uns
auf den juriſtiſchen Standpunkt geſtellt Das wollen wir doch
auch hier tun

Abg v Oertzen Rp ſtellt ſich auf den Standpunkt des Dr
Heintze Wir verlangen von den Wahlproteſten Beweiſe es darf
nicht dem Reichstag überlaſſen bleiben für Beweiſe zu ſorgen
Der Flottenverein hat ſehr ſegensreich gewirkt durch Belehrung
über Flottenfragen hat die Flottenſache populär gemacht Er iſt
ein rein privater Verein und kann handeln wie er will Aber ich
kann mein Bedauern doch nicht unterdrücken daß die Tätigkeit des
Generals Keim gelinde geſagt eine ſehr unglückliche geweſen iſt
Sehr wahr und eine recht ungeſchickte Alle Kulturländer

haben das größte Jntereſſe daran alles was die Differenzen
veranlaſſen könnte aus dem Wege zu räumen Er hat ent
gegengeſetzt gewirkt entſchuldigen Sie dieſe Abſchweifung

Abg Fiſcher Soz Gewiß hat die Regierung das Recht in
öffentlichen Blättern Erklärungen abzugeben Was ihr aber
nicht zuſteht iſt bei Wahlen gegen einzelne Parteien mit
Mitteln des Staates der Allgemeinheit Stimmung zu machen
Fiſcher verlieſt Flugblätter aus dem Wahlkampfe und gerät dabei
in immer größere Aufregung Seit wann iſt es Grundſatz daß
der Name des Kandidaten im Flugblatt genannt ſein muß
Gegen Zentrum und Sozialdemokratie iſt eine erlogene aus den
Fingern geſogene Ehrabſchneiderei getrieben worden der Jnbe
griff aller Gemeinheit und Verlogenheit Hallo Die katho
liſchen Geiſtlichen im Rheingau haben nicht von der Kanzel agi
tiert Das würden auch wir verurteilen Aber haben ſie nicht
das aktive und paſſive Wahlrecht dürfen ſie nicht agitieren

Vinin den Venan

Eickhoff ſitzt ja nur hier weil ihn das Zentrum gewählt hat Da
macht es ſich ſehr ſchön wenn der Freiſinn nachher hier auftritt

mehr mit dem Zentrum weil Sie Jhre Grundſätze längſt preis
gegeben haben Hallo Herr Mugdan hat ja vor einigen
Wochen erſt erklärt Sie fühlen ſich ſo wohl in Jhrer zufälligen
Rolle Sogar die einfachſte Taktik haben Sie vergeſſen ſich den
Rückzug zu decken Wenn Sie aus dem Block rausgeſchmiſſen wer
den dann wiſſen Sie nicht wie Sie ſich ſtellen ſollen Heiter
keit Jch glaube ja nicht daß es heute oder morgen ſchon ſein
wird denn Sie haben eine ſolche Kunſt in der Rückgratloſigkeit
bewieſen daß nicht einmal Bülow Hallol

Vizepräſident Dr Paaſche Jch bitte doch zur Sache
Abg Fiſcher Oho das gehört ſogar ſehr zur Sache Hallo

Der Fall Eickhoff beweiſt daß der Freiſinn ſich die Regierungs
unterſtützung hat gefallen laſſen daß er ſchon zur Wahlzeit die
Rolle kannte die er ſpielen würde Order parieren Maulkorb an
legen Hallo Bitte wenn ihr nicht wollt hier habe ich
noch eine Majorität Hallo Aber meinetwegen in der Poli
tik mahlen die Mühlen langſam aber ſie mahlen ſicher Jm
Intereſſe ſeiner Würde muß der Reichstag Beweis erheben

Abg Dr Wagner konſ Das war eine Rede nach dem
Schema F Sehr wahr Jch kann mich auf die kurze Erklä
rung beſchränken daß wir für den Kommiſſionsbeſchluß ſtimmen
und uns im übrigen in allem den Ausführungen des Dr Heintze
anſchließen

Abg Dr Wiemer Frſ Vp Auch ich könnte dem Reichstag
manche vergnügte Stunde bereiten durch Vorleſungen aus ſozial
demokratiſchen Flugblättern Heiterkeit Was Fiſcher verleſen
hat zeichnet ſich ja nicht durch beſonderen Geſchmack aus aber
was leiſten die Sozialdemokraten in ihren Flugblättern an Un
wahrhaftigkeit und Geſchmackloſigkeit Sehr wahr Es iſt aber
nicht die Aufgabe des Reichstages wenn er eine Wahl prüft
den Wahlkampf zu erneuern Wir ſind es ja gewohnt daß uns
die Sozialdemokraten Preisgabe unſerer Grundſätze vorwerfen
Das läßt uns außerordentlich kühl Wir wiſſen was wir zu tun
haben Wir haben die Aufgabe die 50 Stimmen die wir durch
die letzte Reichstagswahl erhalten haben hier zur Geltung zu
bringen im Sinne unſerer Anſchauungen die wir für richtig
halten Wir lehnen es auf das allerentſchiedenſte ab unſere Hal
tung nach den Wünſchen des Abg Fiſcher einzurichten Was
liberalen Grundſätzen entſpricht und womit wir dem Liberalis
mus zu dienen glauben das müſſen Sie unſerer Entſcheidung
überlaſſen Dr Wiemer ſpricht im übrigen im Sinne von Dr
Müller Jſerlohn und Dr Heintze Er verweiſt darauf daß in der
Kommiſſion auch das Zentrum für die Gültigkeit geſtimmt hat
Wir haben niemals Zweifel daran gelaſſen daß wir die im
hohen Grade einſeitige und chauviniſtiſche Haltung und Agitation
des Flottenvereins und ſeines Leiters nicht gebilligt haben und
Herr Eickhoff deſſen Wahrhaftigkeit Sie doch hoffentlich nicht be
zweifeln werden hat es entſchieden abgelehnt Flugblätter die
in irgend welcher Beziehung zum Flottenverein ſtehen in ſeinem
Wahlkreiſe verbreiten zu laſſen Wie war es damals mit Sabor
Haben Sie aus dem Telegramm des Fürſten Bismarck Fürſt
wünſcht Sabor damals die Konſequenzen gezogen Haben Sie
Sabor zur Mandatsniederlegung veranlaßt

Abg Fiſcher Soz So naiv ſind wir allerdings nicht daß
wir wenn Bismarck aus Haß gegen Sonnemann den er haßte
wie die Sünde Sabor haben wollte uns als die Gewählten von
Bismarck betrachten Muß ich Eickhoff glauben Hat er nicht
im Wahlkreiſe Mühlhauſen erklärt daß er dort die Wahl an
nehmen würde Lebhafter Widerſpruch Sechs Parteigenoſſen
haben es beſtätigt in der Mühlhäuſer Zeitung

Abg Dr Wiemer Frſ Vp Da wiederholen Sie die wider
legten Behauptungen der ſozialdemokratiſchen Preſſe Wir haben
mit den Parteigenoſſen mit den Vertrauensleuten in Mühl
hauſen eingehend über die Angelegenheit verhandelt und ich
ſelbſt war in der entſcheidenden Sitzung anweſend Die Zeitung
die die Mitteilung zuerſt gebracht hatte hat anerkennen müſſen
daß es ſich um ein Mißverſtändnis handelte und hat den Vorwurf
gegen Eickhoff loyal zurückgenommen Auf die Loyalität Fiſchers
habe ich allerdings nicht gerechnet Er zweifelt die Wahrhaftig
keit Eickhoffs an das iſt die einſeitige gehäſſige Kampfesweiſe
der Sozialdemokraten Lebhafte Zuſtimmung

Abg Dr Mugdan Frſ Vp Das Verhalten des Herrn
Fiſcher wundert mich nicht Das iſt die Taktik der Sozialdemo
kratie Wir ſind es gewohnt daß die ſozialdemokratiſche Preſſe
gegen uns Freiſinnige mit den größten Lügen arbeitet Herr
Fiſcher drückt ſich um den Fall Sabor herum Es hat damals ein
Wahlproteſt vorgelegen und den Reichstag beſchäftigt Freilich
ich lege dem Telegramm Fürſt wünſcht Sabor ebenſo wenig
Bedeutung bei wie der Klatſcherei des Majors Keim Jch kann
Jhnen noch mit anderen Fällen dienen wo die Sozialdemokratie
ihre Grundſätze verleugnet hat Als in den achtziger Jahren der
Magdeburger Polizeipräſident den Hutmacher Heine für das
kleinere Uebel gegenüber dem Fortſchritt erklärte waren die So
zialdemokraten nicht ſo ſchamig Wir wiſſen daß die Sozialdemo
kratie in der Verleugnung ihrer Grundſätze das Menſchenmög
lichſte leiſtet Wir werden in der Sozialpolitik darauf noch zu
rückkommen und werden Jhnen nachweiſen daß Sie alles das
was Sie von den bürgerlichen Parteien in bezug auf die Behand
lung der Arbeiter verlangen ſelbſt nicht befolgen Wer im Glas
hauſe ſitzt ſoll nicht mit Steinen werfen Wo wären Sie über
haupt wenn das Zentrum Sie nicht bei der Wahl unterſtützt
hätte Fiſcher ruft Und Eickhoff Auch ohne die Zentrums
ſtimmen wäre Eickhoff gewählt worden Aber Herr Fiſcher
man kehrt ja immer zu ſeiner alten Liebe zurück war ja in
ſeiner Jugend ſtrammer Zentrumsmann und er iſt es ja auch heute
noch Heiterkeit

Abg Fiſcher Soz redet heftig auf Dr Mugdan und die
Freiſinnigen ein Er ſpricht von dem Glaubenswechſel Mugdans
Jſt es denn eine Unehre mit Hilfe des Zentrums Mandate zu
bekommen Jch kann mir ſehr lebhaft den Fall vorſtellen wo
wir mit aller Energie gegen das Zentrum Front machen Sie
treiben uns mit Jhrer illoyalen Politik zum Bündnis mit dem
Zentrum

Abg Dr Mugdan Frſ Vp Herr Fiſcher beweiſt nur daß
zwiſchen Sozialdemokratie und Zentrum eine innere Geſinnungs
gemeinſchaft beſteht ein Schluß den die Tatſachen allerdings ſchon
lange aufgezwungen haben Hallo Er hat von ſeiner Zen
trumsjugend doch noch ſehr viel behalten Sein Auftreten er
innert doch ſehr ſtark an einen Jnquiſitionsprozeß Jch habe aber
nicht nötig ihm gegenüber fortwährend den Jnquiſiten zu ſpie
len Es iſt mir vollſtändig gleichgültig was Herr Fiſcher über
mich denkt warum ich Chriſt geworden bin Er ſagt die Sozial
demokraten würden mit uns zuſammengehen wenn wir noch die
früheren Grundſätze hätten Herr Gott als wir noch die früheren
Grundſätze hatten wo waren Sie da Hallo Wir ſind gegen
wärtig dabei Preußen das Reichstagswahlrecht zu erkämpfen
Gelächter der Soz Und was machen Sie Sie erſchweren uns

den Kampf Gelächter der Soz lebhafte Zuſtimmung indem Sie
uns fortwährend in den Rücken fallen indem Sie glauben mit
Phraſen erkämpft man das Wahlrecht Sie haben wahrhaftig
nicht die Berechtigung uns irgend einen Vorwurf wegen unſerer
Grundſätze zu machen Beifall

Es wird abgeſtimmt Ein Hammelſprung ergibt die Ab
lehnung des ſozialdemokratiſchen Antrages mit Stimmengleichheit
mit 142 gegen 142 Stimmen Jn namentlicher Abſtimmung wird

gegen das vaterlandsloſe Zentrum Sie ſind ja bloß heute nicht t n ei h 43 e e eZentrumsantrag mit 163 gegen 125 Stimmen bei vtung abgelehnt Dan im Hammelſprun rerMſſierabeſcing auf Gultigteit der Wahl von W
gegen 143 Stimmen beſtätigt Lichoff

Bei den Wahlen der Abgg Dr BöhmMarburg und Arnſtadt konſ Hiuhthauſen ch r Vag
erhebung beſchloſſen

Eine ſehr eingehende Verhandlung findet dann über die
Vöhle W

timmen in
des Abg Böhle Soz Stadt Straßburg ſtatt
der Stichwahl nur mit einer Mehrheit von 162
einen freiſinnigen Kandidaten gewählt worden Die Komm
beantragt Beweiserhebung Ein Pfarrer ſoll von der iſſion
herab die katholiſchen Wähler aufgefordert haben für Kangel
zialdemokraten zu ſtimmen Die Freiſinnigen beantragen o
weiserhebung noch auf verſchiedene Punkte auszudehnen e

Abg Dr MüllerMeiningen Frſ Vp vertritt den
ſinnigen Antrag indem er gegen den Mißbrauch de
politiſchen Zwecken lebhaft ſich ausſpricht

Abg Fiſcher Soz hält dem Abg MüllerMeininge
daß er früher die Agitation der Geiſtlichen überhaupt für vor
läſſig erklärt habe heute nur ſoweit ſie in Ausübung der unzu

lichen Funktionen ſtattfindet geiſt
Abg Dr Müller Meiningen Frſ Vp legt unter lebha

Zuſtimmung dar daß er auch ſchon früher eine ſcharfe Tren fter
zwiſchen privater und amtlicher Tätigkeit der Geiſtlichen

macht habe geAbg Fiſcher Soz Die Proteſtangaben ſind nicht ſubſt

tiiert Gelächter ſtanAbg Dr Heckſcher Frſ Vp Der Kollege Fiſcher von he
morgen iſt nicht der von heute nachmittag Heute morgen ute
Fiſcher mit dem ganzen Temperament das ihm eigen iſt W
wollen wir ſoviel Wert auf Subſtantiierung legen Heute neg
mittag ſagt er Der Wahlproteſt iſt ja nicht genügend ſübſtantte

Abg Fiſcher ruft Da war ich nicht Parteimann Gier

Hallo Alle Wetter esDer Antrag der Freiſinnigen wird angenommen
Die Wahl des Abg Dr Potthoff Frſ Vg Waldeck Pyr

mont wird für gültig erklärt
Bei der Wahl des Abg Wölz l Hoſp der Natl Oberbayern

erhebt
Abg Gröber Ztr gegen die Nationalliberalen den Vorwurf

daß ſie ihre Abſtimmung über die Gültigkeit oder Ungültigkeit de
von abhängig machten ob die Wahl zu ihren Gunſten oder Un
gunſten ausgefallen ſei und bemerkt daß auch evangeliſche Geiſt
liche Wahlagitation getrieben hätten

Abg Dr Heintze nl Der Geiſtliche ſoll wie jeder Beamte
das Recht haben ſich politiſch zu betätigen aber nicht bei amtlichen
Funktionen Wir richten uns bei unſerer Abſtimmung nicht da
nach ob die Wahl zu unſeren Gunſten oder Ungunſten ausgefallen
iſt Beweis hierfür iſt der Wahlproteſt von den Nationalliberalen
gegen die Wahl des ſozialdemokr Abg Lehmann in Wiesbaden
Obwohl dieſer Wahlproteſt von nationalliberaler Seite ausgeht
haben wir Nationalliberale in der Kommiſſion ihn nicht für be
rechtigt anerkannt weil eben die Behauptungen nicht ausreichend
waren Weiter kann man in der Gerechtigkeit doch nicht gehen
Lebh Beifall

Abg Dr Everling nl Die Zentrumspreſſe fordert jetzt in
einem Aufruf auf Wahlbeeinfluſſungen von evangeliſchen Geiſt
lichen zu melden Dreißig Jahrgänge hat man durchſtudieren
müſſen um zwei ganze Fälle von Wahlbeeinfluſſungen evange
liſcher Geiſtlicher zu finden Hört hört Wahlpredigten ver
urteilen wir wohl alle bis auf das Zentrum Zuruf im Zen
trum Wir auch Das Zentrum billigt dieſe Fälle auf der evar
geliſchen Seite nicht Es zieht aber nicht die Konſequenzen für fh
daraus Die Hauptagitatoren und Hauptwahlmacher des Zentruys
ſind und bleiben die katholiſchen Paſtoren Jch mache mich ax
heiſchig in Gröbers Wahlkreis den Sieg zu erringen wenn er mit
die kräftige Agitation der katholiſchen Paſtoren zur Verfügung
ſtellt Große Heiterkeit Glücklicherweiſe haben wir die klerikale
Herrſchaft im deutſchen Vaterlande nicht mehr
Lärm im Zentrum

Abg Dr Burckhardt Chriſtl ſoz Die gläubigen Katholiken
gehören zum Zentrum Großes Hallo und lebh Beifall im Zen
trum Jch weiß daß auch gläubige Katholiken bei den Konſer
vativen und anderen Parteien ſitzen Wir Chriſtlich Sozialen wer
den von nationalliberaler Seite als Zentrumsvaſallen hingeſtellt
Jch bin vielleicht ein beſſerer Evangeliſcher als mancher National
liberale Lebh Beifall im Zentrum Die Sozialdemokratie kön
nen wir nicht anders überwinden als indem Evangeliſche und
Katholiſche zuſammenhalten Darum iſt es auch falſch konfeſſionelle
Zänkereien in die Politik zu bringen Lebh Beifall im Zentrum

Abg v Volko konſ erklärte in einer Verwahrung gegen Dr
Burckhardt daß er auch als Konſervativer von gläubigen Katho
liken gewählt ſei

Abg Dr Everling nl Dr Burckhardt hat gerade konfeſſio
nelle Zänkereien in den Reichstag hineingetragen Zuſtimmung
und Lärm

Die Wahl Wölz ls wird für gültig erklärt
Eine Reihe von Wahlen wird nach Kommiſſionsbeſchlüſſen

erledigt Nur bei der Wahl des Abg Schwartz Soz Lübech
die die Kommiſſion für gültig erklärt hatte wird auf Antrag der
Freiſinnigen Beweiserhebung beſchloſſen

Präſident Graf Stolberg Meine Herren Wie Jhnen
bekannt iſt findet morgen die Feier des 60 jährigen Re
gierungsjubiläums unſeres Verbündeten S M
des Kaiſers und Königs Franz Joſeph zu Wien ſtatt
Die Abgeordneten erheben fich mit Ausnahme der Sozialdemo

kraten Der Reichstag betrachtet ich glaube in ſeinem Namen
ſprechen zu können wohl ohne Unterſchied der Partei die ſreund
ſchaftlichen und vertrauensvollen Beziehungen zwiſchen dem Deut
ſchen Reich und der Oeſterreichiſch Ungariſchen Monarchie ſowie
das mitteleuropäiſche Bündnis als ein Unterpfand de
Friedens und der Wohlfahrt der Völker Seifall
Infolgedeſſen haben wir glaube ich alle die herzlichſten
Sympathien für das Feſt welches unſer hoher Verbündeter
feiert Beifall und ich bitte Sie mich zu ermächtigen daß ich
dieſen Gefühlen in einer geeigneten Form Ausdruck gebe Leb
hafter Beifall Das Haus iſt damit einverſtanden ich konſta
tiere das

Donnerstag 10 Uhr
antrag

Schluß nach 7 Uhr
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Dritte Leſung und Vertagungs

Vertagung des Reichstags
Dem Reichstage liegt nunmehr vom Stellvertreter des

Reichskanzlers v Bethmann Hollweg der Antrag
vor zur Vertagung des Reichstags bis 20 Oktobe
d Js die Zuſtimmung zu erteilen

Lebh Beifall und
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Aus der engliſchen Kriegsmarine

Meldung des Daily Chronicle aus Plye hat die Admiralität das gleichzeitige Ab
mo u aller paarweiſe aufgeſtellten 12 Zoll Geſchütze an
feuer er nie ſchiſſe und Kreuzer bis auf weiteres ver
Bord Verbot wird darauf zurückgeführt daß bei
vo eehthin ſtattgehabten Schießverſuchen auf dem
den e Rreuzer Indomitable beim gleichzeitigen Abfeuern
nene weren Geſchütze ſchwere Beſchädigungen der

le und am Schi fskörper verurſacht worden ſind

Ein neues Dumapalais
Vetersburg wird gemeldet Die Dumakommiſſione be rnahne der Verwaltung des Tauriſchen

ür i s hat das Gebäude für in hohem Grade feuer
Pa ährlich erklärt und ſeſtgeſtellt daß dem Vau in

alen Teilen der Einſturz drohe Die Kommiſſeinen zentraleon regte daher den Bau eines neuen Parlaments
gebäudes an

efecht an der algeriſch marokkaniſchen Grenzeein neues Geſetz in Sicht
l Vigy iſt mit den geſamten franzöſiſchenGrennrappen 60 Kilometer weit in das Jnnere

on Marokko eingedrungen er befindet ſich auf der
Suche nach jenen Stämmen die ſich am 16 April mit den
Franzoſen ſchlugen Da ſich die Marokkaner in dieſer
Fegend neuerdings zuſammenrotten um den Franzoſen
Widerſtand zu leiſten ſteht ein neues Gefecht bevor

Amerika der Waffenlieferant für die indiſchen Verſchwörer
Die Newyork Preß wiederholt ihre ſchon früher auf

geſtellte Behauptung daß die in Kalkutta gefundenen
Bomben in Amerika von indiſchen Anarchiſten
gekauft wurden Ferner behauptet genanntes Blatt
daß große Mengen von Munition Gewehren und Feld
geſchützen in Newyork Philadelphia und San Francisco
angekauft und über Jtalien und Perſien nach Jndien ein
geſchmuggelt worden ſeien

J

Halle und OAmgebung
Halle a 7 Mai

Gewitter
ſind ſeit Dienstag über unſerer Gegend wiederholt nieder
gegangen Das Gewitter das ſich geſtern nachmittag über
unſerer Stadt entlud brachte ſchwere Regengüſſe und auch
Hagelſchlag An der Einmündung der Wuchererſtraße am
Roßplatz war der Andrang des an der tiefgelegenen
Straßenkreuzung zuſammenſtrömenden Waſſers ſo ſtark
daß die Kanäle die Zuflüſſe zumal ſie viel Schlamm mit
ſich führten nicht ſchlucken konnten Es entſtand im Nu
auf eine beträchtliche Strecke eine Waſſerſtauung bei der
ſich Sand und Straßenſchmutz handhoch ablagerte Die
Keller der angrenzenden Häuſer wurden unter Waſſer ge
ſezt Die Kehrkolonne verſchaffte ſchließlich den Waſſer
maſſen Abzug und ſäuberte die Straße von Schlamm

Ueber die Gewitter vom Dienstag liegen uns noch
folgende Meldungen von auswärts vor

Mücheln 6 Mai Geſtern abend zwiſchen 8 und 9 Uhr ging
ein ſchweres Gewitter über unſere Gegend nieder und richtete viel
Schaden an Die Geißel und die Nebenbäche traten raſch aus
ihren Afern und überſchwemmten weithin die Felder auch Hagel
iſt gefallen Jn den Nachbarorten Gleina Baumersroda Ebers
roda war der Hagelſchlag ſo arg daß der Erdboden lange Zeit
weiß ausſah An den Obſtbäumen die ſchon in Blüte ſtanden iſt
viel verloxen

Nienſtedt 6 Mai Bei dem geſtern abend gegen 7 Uhr ſtatt
gehabten ſchweren Gewitter ſchlug der Blitz in die Scheune des
Handarbeiters Schuchardt hier ein Das Gebäude brannte voll
ſtändig nieder Mitverbrannt ſind eine landwirtſchaftliche Ma
ſchine ein Wagen und andere Gegenſtände

Wittenberg 6 Mai Als in der vergangenen Nacht bei einem
Gewitter der hier wohnende Bäckermeiſter Kraatz hörte daß der
Blitz ganz in der Nähe eingeſchlagen hatte bekam der Unglückliche
einen ſolchen Schreck daß er umfiel Ein Herzſchlag hatte
ſeinem Leben ein Ende bereitet Während des Gewitters zün
dete der Blitz an zwei Stellen und zwar gingen das
Wohnhaus des Fleiſchers Anger und das des Maurers Wolfen
ſteller in Flammen auf

Riefa 6 Mai Während des heftigen Gewitters am geſtri
gen Nachmittag erſchlug der Blitz den Schiffsbauer Böger und
einen Feldarbeiter Andere Arbeiter wurden betäubt erholten
ſich aber wieder

Mg Handelskammer Schluß Weiter referierte Herr
W über die Wahl zweier Mitglieder für den Vorſtand
er Fortbildungsſchule Es wird Herr Nauendorf und

r Syndikus Dr Pfahl gewählt An die öffentliche
ſchloß ſich eine vertrauliche Sitzung
c Zentralſtelle für Volkswohlfahrt Soeben iſt Heft 1 der
Schriften der Zentralſtelle für Volkswohlfahrt Neue Folge der
l der Zentralſtelle für Arbeiter Wohlfahrtseinrichtungen
n Es enthält die auf der erſten Konferenz der Zentralſtelle

m ktober vorigen Jahres gehaltenen Vorträge zuſammengefaßt
J er dem Titel Das Programm der Wohlfahrtspflege Die
g ft wird eingeleitet durch eine theoretiſche Grundlegung über
Pr anke und Ziel der Wohlfährtspflege von
Ged n Dr Stammler Halle Jn ſcharfer logiſcher
als ankenfolge wird der Begriff der Wohlfahrtspflege feſtgelegt

echte freien Tätigkeit zu einer ſozialen Veſſerung die durch
er einwirkungen gerade nicht erreicht werden kann Eine wei

ſowie mgrenzung der dieſer freien Tätigkeit obliegenden Aufgaben
Refer Seſfhtspunkte für ihr Durchführung enthält ein zweites
noch p von Dr v Erdberg Berlin Jm beſonderen werden dann
Ada ndelt der Staat und die Wohlfahrtspflege von Geheimen
pflege itätsrat Harms Verlin die Kirche und die Wohlfahrts
Glah ha n Paſtor Scheffen Verlin und Direktor Dr Hohn M

ach die Kommunen und die Wohlfahrtspflege von Stadtrat
KleſckWohlſahtenſſart a die Korporationen Vereine und die
Untereh lege von Stadtrat Dr Muenſterberg Berlin der
Vlanckerg d und die Wohlfahrtspflege von Fabrikbeſitzer Rudolf
von Dr 5 Berlin und die Privatperſon und die Wohlfahrtspflege
fahrtspfleg Levy Berlin Für alle die auf dem Gebiete der Wohl

handlun ege arbeiten dürfte die Schrift gerade wegen ihrer Be
a der grundlegenden Fragen von Jntereſſe ſein

Roderich BMen enedix der liebe Alte aus dem vorigenenſchenalter kam geſtern abend im Stadttheater mit

ſeinem Störenfried und den Dienſtboten
um Vorteilsabend für die getreue Kaſſiererin gen
äſtner war Fritz Berend von Caſſel herüber

gekommen um den Hallenſern wieder einmal von ſeinem
Humor mitzuteilen Er fand als Leberecht Müller und
Kutſcher Buſchmann mit ſeinen originellen ehrlich gemein
ten Figuren reichen Beifall Frl Brand ow ſtand ihm
als Geheimrätin und nachher als Köchin trefflich zur
Seite und auch die andern Darſteller boten ihr Beſtes
den Abend für das reichbeſuchte beifallsfrohe Haus recht

genußreich zu geſtalten P SAus den Fluten gerettet Zwei Jungen im Alter von 10 und
8 Jahren ſtürzten geſtern nachmittag in die Saale wurden aber
von einem Manne noch gerade rechtzeitig herausgeholt als dieGefahr des Ertrinkens ſchon groß war s h geholt Sle

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Zentralverein der deutſchen Lutherſtiftung Am 15

und 16 Juni wird der Zentralverein der deutſchen Luther
ſeftwng der unter dem Protektorat des deutſchen Kaiſers
ſteht in Erfurt ſein 25jähriges Beſtehen feiern Am
15 Juni abends findet Feſtgottesdienſt ſtatt wozu General

ſuperintendent Jacobi die Feſtpredigt übernommen hat
In der tags darauf abzuhaltenden Hauptverſammlung wird
Profeſſor Drews die Feſtrede halten

Der Verein ehemaliger Annaburger veranſtaltet Sonnabend
abends 8 Uhr ſeine monatliche Sitzung im Reſtaurant Freyberg
Bräu und ladet ehemalige Zöglinge die dem Verein noch fern
ſtehen ein

Der Küraſſierverein von Halle und Umgegend hält am 9 ds
abends 9 Uhr im Vereinslokal Hotel Stadt Magdeburg eine
Generalverſammlung ab Die Tagesordnung wird ſich u a mit
dem Beitritt zur Sterbekaſſe des Deutſchen Kriegerbundes ſowie
mit der Beteiligung an einigen Fahnenweihen beſchäftigen Der
Verein ladet hierzu alle ehemaligen Küraſſiere ſächſiſchen und
bayeriſchen ſchweren Reiter ein

Der Verein ehemaliger Grenadiere hat heute Donnerstag
abends 822 Uhr im Reſtaurant Zum Markgrafen Brüderſtraße
ſeine Monatsverſammlung Ehemalige Grenadiere die dem Verein
noch nicht angehören ſind als Gäſte gern geſehen

Der Stenographenverein Wilhelm Stolze Syſtem Stolze
Schrey hielt am Dienstag in ſeinem Vereinslokal Petzolds Re
ſtaurant ſeine zahlreich beſuchte Monatsverſammlung ab Zum
Bezirkstag in Hohenmölſen haben ſich 18 Mitglieder gemeldet
Die Abfahrt geſchieht am Sonntag den 10 Mai vormittags
7,55 Uhr Es wurde beſchloſſen jedem Teilnehmer am Wett
ſchreiben der einen Preis erhält eine Prämie von 3 Mk zu ge
währen

Gewerkverein der deutſchen Maſchinenbau und Metallarbeiter
H Ortsverein Halle I hält am Freitag den 8 d abends

9 Ahr im Vereinslokal Börſenhalle Gr Berlin ſeine Ver
ſammlung ab

Der Evangeliſche Männer und Jünglingsverein zu Halle
Giebichenſtein feiert am nächſten Sonntag ſein 18 Stiftungsfeſt
durch einen Familienabend im Burgtheater Entſprechend dem
deutſch evangeliſchen Charakter des Vereins werden religiöſe und
patriotiſche Klänge den Abend durchziehen im erſten Teile wird
beſonders auch das Andenken Joh Hinr Wicherns des Vaters der
Jnneren Miſſion gefeiert werden im zweiten Teile ſollen Bilder
aus der Oſtmark und aus Südweſtafrika die Anweſenden fürs deut
ſche Vaterland begeiſtern

h

Provinzial Nachrichten
Graf Poſadowskys Ruheſitz

V Naumburg 6 Mai Graf Poſadowsky der gegen
wärtig in Lauſanne weilt wird im Laufe dieſes Monats
hier eintreffen wo er ſtändigen Aufenthalt zu nehmen ge
denkt Der frühere Staatsſekretär iſt bekanntlich Domherr
von Naumburg Jn dieſer Eigenſchaft verfügt er in der
gartenreichen Penſionopolis der Provinz Sachſen über eine
Kurie in Geſtalt eines freundlichen Landhauſes

Exploſion eines Sprengſchuſſes
Eisleben 6 Mai Heute morgen ging auf dem

Diettrichſchachte bei Unterrißdorf ein ſitzengebliebener
Schuß los wobei drei Bergleute verletzt wurden darunter
einer ſchwer Der Schwerverletzte heißt Hilprecht und
ſtammt aus Wolferode

Der Attentäter auf das Goslarer Bismarckdenkmal
verhaftet

V Köthen 6 Mai Jn der Perſon des Sattlers Loske
aus Beuthen wurde hier der Attentäter ermittelt und feſt
genommen der am 30 April das Dynamit Attentat gegen
das Bismarck Denkmal in Goslar unternommen hat Loske
hat ſich in Goslar dadurch verdächtig gemacht daß er in
einer Gaſtwirtſchaft gemeine Reden über Bismarck und das

Bismnarck Denkmal führte und dabei äußerte es werde in
Goslar etwas paſſieren was die Stadt noch nicht erlebt
habe es käme ihm auf einige Jahre Zuchthaus nicht an
Feſtgeſtellt wurde daß Loske ſofort nach dem Attentat Gos
lar mit der Bahn verlaſſen hatte Seine Spur deutete nach
Köthen Er wurde hier von der Kriminalpolizei ermittelt

S Hettſtedt 6 Mai Verbrüht wurde geſtern auf
dem Glückhilf Schacht der Bergjunge Rink aus Gerbſtedt
durch dem Dampfkeſſel entſtrömendes heißes Waſſer Der
junge Mann iſt ſchwer verletzt

4 Schönebeck 6 Mai Todesſturz vom Trocken
dach Ein bedauerliches Unglück trug ſich am Dienstag
mittag in dem Hauſe Worth 28 zu Die Frau des Maurers
Koch hatte ihr zweijähriges Söhnchen mit auf das Trocken
dach genommen Jn einem unbewachten Augenblick ſtürzte
das Kind herab und erlitt einen Schädelbruch Der Kleine
iſt ſeinen Verletzungen erlegen

Elbingerode 6 Mai Morchelernte Beidem warmen Wetter hat hier die Morchelernte begonnen
Breit und Spitzenmorcheln kommen dieſes Jahr in unſeren
Wäldern außergewöhnlich viel vor

Deſſau 6 Mai Ein Wüterich Jn der
Heineſtraße wurde geſtern abend der 16jährige Schloſſer
lehrlir ul Deilz aus der Ackerſtraße von dem 20jähnrigen Schuhmacher Heintze mit einer Schuhmacherahle in

den Rücken geſtochen wobei die Lunge verletzt wurde Der
Grund zur Tat war daß Deilz die Braut des Heintze be
leidigt hatte

Zerbſt 6 Mai Die Feſtpoſtkarte zum
24 Bundesſchießen iſt erſchienen Auf graugetön

v n

tem Grunde hebt ſich das Feſtornament ab beſtehend auseibe und S auf der einen l undSchützenwappen auf der anderen Seite verbunden durch die
Vogelkönigskette Jn der Mitte man die Anficht
des äußeren Heidetors mit der Nikolaikirche im Hinter
grund und ſeitlich einen Zerbſter Schützen im Anſchlag Die
Karte iſt in ſechs Farben ausgeführt

Altenburg 6 Mai Wegen großer Wechſel
fälſchungen erſchoß ſich hier der Eiſenbahnaſſiſtent

Elange aus Jägersgrün
Gotha 6 Mai Der Verkauf des herzoglichen Schloſſes Molsdorf Schon der verſtor

bene Herzog Alfred beabſichtigte ebenſo wie jetzt HerzogCarl Eduard das Schloß Molsdorf mit ſeinem gtohen
Park zu verkaufen Jm vorigen hre handelten zwei
Damen aus Leipzig um dieſen Beſitz Der von der herzog
lichen Hofkammer verlangte Kaufpreis betrug 100 000 Mk
Die Damen nahmen aber bei ihrer Wiederkehr von dem
Kaufe Abſtand da angeblich zwei in die Wand eines Zim
mers im Schloſſe eingemauerte Gemälde nicht mehr vor
handen waren Neuerdings ſind die beiden Damen jedoch
wieder in Kaufverhandlungen mit der herzoglichen Hof
kammer getreten Man hat ſich auf einen Kaufpreis von
80 000 Mk geeinigt

Leipzig 6 Mai Arbeiterfürſorge DieFirma Körting u Mathieſen Bogenlampenfabrik in
Leutzſch überwies dem von ihr im Vorjahre errichteten
Fonds in Höhe von 100 000 Mk für Wohlfahrtszwecke für
ihre Beamten und Arbeiter abermals 100 000 Mk

h

Vermischtes
Der Sieg der Höflichkeit Gegen die Rückſichtsloſigkeit

derjenigen Damen die im Theater den Hut auf dem Kopfe
behalten iſt man ſchon oft und mit mancherlei Maßregeln
zu Felde gezogen Ein eigenartiges Verfahren hat wie aus
London gemeldet wird ein Londoner Theater einge
lchlagen ein Verfahren das nicht auf Gegenmaßregeln be
ruht ſondern durch Höflichkeit zu zwingen ſucht und auch
unfehlbar ſeine Wirkung erreicht Auf dem Theatervorhang
ſteht in klarer deutlicher Schrift eine Dankſagung der The
aterleitung an diejenigen Damen die freundlichſt ihre Hüte
abgenommen und durch dieſe ſchätzenswerte Rückſicht es den
hinter ihnen Sitzenden ermöglicht haben die Vorſtellung un
geſtört zu genießen Die Wirkung dieſer Jnſchrift zu be
obachten iſt amüſant Man kommt herein mit dem be
kannten radgroßen Matinee Hut angetan und läßt ſich häus
lich nieder Unwillkürlich geht der Blick zur Bühne in
großen Lettern leuchtet einem die Dankſagung auf dem Vor
hang entgegen man neſtelt am Hut und arbeitet daran
bis er herunter iſt Jm ganzen Zuſchauerraum kann man
allabendlich nicht einen einzigen Damenkopf mit einem Hut
geſchmückt entdecken Die originelle Jdee ſtammt von Fräu
lein Lena Aſhwell der Pächterin des Kingsway Theatre
und iſt auch von anderen Theatern aufgenommen worden

Jn eine unliebſame Affäre iſt wie aus Newyork telegcra
phiſch gemeldet wird dort der in Newyork und Paris ſehr be
kannte Kunſtmaler Albert Herter verwickelt worden Herter
wurde in dem Toilettenraum der Untergrundbahnſtation an der
33 Straße wegen angeblicher ſittlicher Verfehlungen feſtgenommen
Mit dem Fall wurden auch zwei Neger in Verbindung gebracht
welchen es jedoch gelang zu entkommen Obwohl Herter die Be
ſchuldigung entſchieden in Abrede ſtellte und ihm von ſeiner bild
hübſchen Frau und ſeinen Freunden das beſte Zeugnis ausgeſtellt
ward wurde er vom Jefferſon Polizeigericht zu einer Geldſtrafe
von 10 Dollars verurteilt welche Herter unter Proteſt bezahlte
Wie der Poliziſt Caponi welcher Herter verhaftete ausſagte ſei
über gewiſſe Vorgänge auf der betreffenden Untergrundſtation
ſchon ſeit langem Klage geführt worden Herter war ein Schüler
von Jean Paul Laurens und iſt im Salon 1890 ſowie in
Atlanta Naſhville und auf der Chicagoer Weltausſtellung durch
Medaillen ausgezeichnet worden Jm Jahre 1897 errang er den
Lippincott Preis Auch hat Herter mehrere Jahre ſtudienhalber
in Japan verbracht

es
Anterhaltungsblakt

In der Sommerfriſche Roman von Maria Hellmuth
Fortſ Das neue Familienglied Humoreske von
Fritz Ernſt Schluß Bunte Zeitung Johann es
Brahms Göttinger Liebe Kutſchke réedivivus

Sprachecke des Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins

S

Setete Nachrichten
Die Fürſteutage in Wien

Wien Mai Die Wiener Abendvpoſt ſchreibt anläß
lich der Feierlichkeiten Reichen Feſtſchmuck hat heute unſere
Stadt eingelegt gilt es doch erlauchten Gäſten die ſich hier
zum hehren Feſte verſammeln herzlichen Glückwunſch und
Willkomm zu entbieten Mit Sr Maj dem deutſchen Kaiſer
König von Preußen vereinigen ſich hier die Herrſcher Sach
ſens Württembergs ſowie Bayerns die Fürſten vom Rhein
und vom Thüringer Land vom Strand der Oſt und der
Nordſee und der Vertreter der meerbeherrſchenden Hanſa
ſtädte um Se Maj unſerm Allergnädigſten Kaiſer und
König anläßlich der nahen Vollendung ſeines 60 Regie
rungsjahres ihre und des deutſchen Nachbarreiches ver
ehrungsvollen Glückwünſche darzubringen Ungewöhnlich
wie das Feſt zu dem die Völker Oeſterreichs rüſten iſt die
Huldigung die ihrem geliebten Kaiſer und Herrn morgen
im Schloß zu Schönbrunn zuteil werden wird Deutſchlands
Fürſten und Stämme bekunden durch ſie vor allem die Ge
fühle herzlicher Sympathie und Verehrung vor dem erlauch
ten Jubilar der ſeit zwei Menſchenaltern die Habsburgiſchen
Lande mit weiſer Hand geleitet und auf die heutige Höhe
ihrer Entwickelung geführt hat Nicht minder kommt in
dieſer erhebenden Kundgebung der warme aufrichtige Dank
zum Ausdruck den die deutſchen Fürſten und Regierungen
dem bewährten Verbündeten zollen der ſich jederzeit als
ein hochherziger Freund des neuerſtandenen Reiches erwies
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und deſgen großem Begründer wie feinem Nachfolger in der
Krone gnserbrüchlich die Bundestreue gehalten hat Freudig
heißt die alte Kaiſerſtadt als getreuer Dolmetſch aller Be

wohner dieſes weiten Reiches die deutſchen Bundesfürſten
den Vertreter der freien Städte willkommen Ehrerbietig
bgrüßt ſie die erhabene Frau aus dem Hauſe Hohenzollern
deren Gegenwart dem feſtlichen Tage erhöhte Weihe gibt

Der Kaiſer auf dem Weg nach Wien

Pola 6 Mai Die Kaiſerliche Familie iſt um
434 Uhr mit einem Hofſonderzug abgereiſt

Pola 6 Mai Während des hieſigen Sſtündigen
Aufenthalts war die Kaiſerliche Familie an Bord der
Hohenzollern verblieben Der Kaiſer erwiderte auf der

öſterreichiſch ungariſchen Jacht Lakroma den Beſuch des
Marinekommandanten und des Statthalters Um 1 Uhr
fand auf der Hohenzollern ein Frühſtück ſtatt
Der Beſuch des Erſten Bürgermeiſters Dr Burchard am

ſächſiſchen Hofe

Dresden 6 Mai Wie bereits gemeldet traf geſtern
nachmittag der Präſident des Senats der Stadt Hamburg
Erſter Bürgermeiſter Dr Burchard als Gaſt des Königs in
Dresden ein Nachmittags 6 Uhr fand zu Ehren Dr
Burchards bei dem Könige im Reſidenzſchloſſe Tafel ſtatt
Hierbei brachte der König einen Trinkſpruch aus worin er
ſagt daß es ihm eine beſondere Freude bereite eine Ehren
ſchuld abzutragen indem er nochmals ſeinen wärmſten Dank
für den freundlichen Empfang ausſprechen könne der ihm
vor zwei Jahren in Hamburg zuteil geworden war Sein
damaliger Beſuch in Hamburg bedeute aber auch für ihn
einen wichtigen Augenblick inſofern als er dort zum erſten
mal einen Einblick gewonnen habe in das Getriebe einer im
poſanten Seehandelsempore Er ſei damals zum erſtenmal
zu der Erkenntnis gekommen wie wichtig es ſpeziell für ein
ſo induſtriereiches Land wie Sachſen iſt wenn eine Groß
ſtadt am Ende des Fluſſes liegt Millionen von Ballen
kommen im Jahre von Hamburg nach Sachſen und gehen
als fertiges Erzeugnis von Sachſen nach Hamburg zurück
Aus dieſem Grunde bleibe das Blühen und Gedeihen Sach
ſens und Hamburgs auf das innigſte miteinander ver
bunden Der König ſchloß mit einem Toaſt auf den Bürger
meiſter Hierauf dankte Dr Burchard Jm Hamburger Rat
hauſe ſei inan einig in dem Empfinden daß wichtige Jnter
eſſen das Königreich Sachſen und die Freie Hanſaſtadt ver
binden und daß dieſe Beziehungen den prägnanteſten und
lebendigſten Ausdruck finden in dem gemeinſamen Jntereſſe
am Elbſtrome der die ſächſiſchen Lande mit Hamburg ver
bindet Und dieſe Beziehungen nun einten ſich zur größten
Freude mit den perſönlichen Beziehungen die Hamburg
zum König habe Die Hamburger dürften vielleicht die
Hoffnung hegen in nicht allzu ferner Zeit ſich wiederum
des königlichen Beſuchs zu erfreuen Der Bürgermeiſter
trank auf das Wohl des Königs des geſamten Königlichen
Hauſes und auf die Wohlfahrt Sachſens

Dresden 6 Mai Der König hat dem Bürgermeiſter
von Hamburg Dr Burchard ſeine Photographie
im Rahmen mit eigenhändiger Unterſchrift zum Geſchenk
gemacht

Preußen und Württemberg,

Stuttgart 6 Mai Die Kammer genehmigte ein
ſtimmig den Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Württem
berg betreffend die Regulierung der Hohenzollernſchen Lan
desgrenze Bei Beratung der Ausgaben ermahnte Miniſter
Dr v Piſchek zu größter Sparſamkeit da die Finanzlage für
ven nächſten Etat ſehr ungünſtig ſein werde

Einen Eiſenbahnunfall verſchuldet
Bromberg 6 Mai Die hieſige Strafkammer verur

teilte den Eiſenbahnſtationsdiätar Manthey
und den Hilfsweichenſteller Knopf je zu 100
Mark Geldſtrafe weil ſie am 7 Juli 1907 in Schulitz
die Entgleiſung von 4 Wagen des Schnellzuges
Bromberg Thorn verurſacht hatten wobei 4 Poſtbeamte
ſchwer 2 leichter verletzt wurden

Familiendrama
Großaspach 6 Mai Ein aus dem Unterlande hierher

verzogener Tagelöhner erſtach heute früh ſeine Ehefrau
mit der er in Streit lebte und erhängte ſich dann ſelbſt

Britiſches Unterhaus
London 6 Mai Der Unterſtaatsſekretär für Jndien

antwortete verneinend auf eine Anfrage ob die Regierung
anläßlich der jüngſten Vorgänge an der indiſchen Grenze
etwas über eine etwaige Korreſpondenz zwiſchen der in
diſchen Regierung und dem Emir betr den engliſch ruſſiſchen
Vertrag veröffentlichen werde Auf eine weitere Anfrage
ob die Regierung vor der Vornahme von militäriſchen Ope
rationen auf afghaniſchem Gebiet das Haus über etwaige
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Emir und der in
diſchen Regierung informieren werde lehnte der Anter
ſtaatsſekretär eine Antwort die nicht im öffentlichen Jn
tereſſe liege ab Auf weitere Jnterpellationen führt der
Unterſtaatsſekretär aus die Regierung habe keine Meldung
über eine Proklamation des Emirs an die Afghanen ent
haltend ein Verbot von Feindſeligkeiten gegen die eng
liſchen Streitkräfte erhalten aber die Regierung glaube
daß ſich der Emir bemühe ſeine Antertanen an der Teil
nahme am Aufſtand zu hindern Die Zakkakels und die
andern Afridiſtämme ſeien treu geblieben hätten ſogar
England ihre Dienſte angeboten

London 6 Mai Das Unterhaus hat die zweite Leſung
des Geſetzentwurfs betr Errichtung einer neuen Kon
trollbehörde im Hafen von London einſtimmig
angenommen

Zum jüngſten Bombenattentat in Rußland
Woroneſch 6 Mai Bei dem auf den Gouverneur

von Woroneſch verübten Bombenanſchlag
wurde entgegen der erſten Meldung der Gouverneur durch
Bombenſplitter am linken Bein und im Geſicht verletzt
Seine Gemahlin erlitt eine Quetſchung an den Beinen
Die Perſon die die Bombe warf eine unbekannte Frau
wurde ebenfalls verletzt Die Verletzungen des Gouver
neurs und ſeiner Gemahlin ſind nach den Ausſagen der
Aerzte ungefährlich

Raubzüge der Chunchuſen

Wladiwoſtok 6 Mai Eine etwa 40 Mann ſtarke mit
Gewehren bewaffnete Chunchuſenbande überfiel
ein Dorf im Süduſſuribezirk und führte zwei chineſiſche Kauf
leute fort Die Zahl der Getöteten und Verwundeten iſt
noch nicht feſtgeſtellt Obgleich Militär zur Verfolgung der
Chunchuſen ausgeſandt wurde überfielen dieſe geſtern zwei
18 Kilometer von der Station Uſſuri entfernt liegende Dör

et vhenee getötet und einer verwundet wurde ihren Fortgang nehmen s

Leitung Wilhelm GeorgTanger 6 Mai Reutermeldung Einer amtlichen
Meldung zufolge hat Muley Hafid unter den Beifalls
kundgebungen der Bevölkerung und dem Salut der Geſchütze
ſeinen Einzug in Ueknes gehalten Er wird von hier
nach Fez marſchieren das nur 5 Wegeſtunden entfernt iſt

Brüſſel 6 Mai Die K ammer beſchloß die Seſſion
übermorgen zu ſchließen Am 2 Juni ſoll in einer außer

I Ziehung 5 Klasse 218 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 8 Mai 1908 vormittags

Nur die Gewinne üder 246 Mark sind betreffenden Nummern
Kiammern

Ohne Nachd123 289 424 83 72 600 e15 1848 67 84 1000 404 678 97 2542
45 639 899 994 3245 530 854
293 308 576 804 6G158 96 1000 s08 1000 7050 181 380 409 6515 48

z Z De 7 600 l20 762 844 442 500 94 667
10183 348 425 8000 7 47 74 665 788 818 88 11834 477 536 678

500 s08 12001 861 444 94 885 13021 52 289 302 43 681 3000 788 816
000 941 14074 628 s ö00 828 900 15160 98 357 426 767 904 42 79
1000 h V 7050 4183 513 vo8 18081 73 146472 527 50 73 840 19227 365 517 968 800

825 508 73 670 750 832 948 21617 47 6605 89 813 80 22022 610
19 694 1000 23000 102 4 15 97 224 597 788 24012 208 524 29 616 334 907

i e h h D Boä W 004 20600 es 929 I8000 51 1000 29074 302

96

S 764 92 500 988 77 33242 8734086 392 656 65 733 35526 500 70 808 36870 606 98
82 983 37116 255 324 57 460 528 685 725 304 800 5 22 38823 420 80 85
663 9783 39005 42 444 517 845 965

40254 523 41050 121
43225 438 66 3000 700
6009 138 254 81 584

727 861 48098 1383 35
516 664 1000 90 700

532

628 500 736 842 Mo
806 16 491883 801 400 500 54 58 1000 70

4150141 370 410 51012 85 317 540 725 52878 86 481 629 48 827
53028 3000 298 492 3000 635 800 54007 98 404 86 g2
25 60 55348 500 66 750 86 500 821 914 48 8000 5
546 82 1000 618 500 867 908 1000 57142 208 401
940 78 58151 209 75 514 8660117 421 27 508 601 97 500

794 810 62162 607 21 30 859 6 v
6

Ss

674 780 817 48 1000 986 99 65047 74 238 401
66000 158 207 55 318 1000 52 484 964 67310 571
352 438 668 939 500 69253 395 334 45 500 73 960 7

100 94 500 367 693 858 75 75075 256 818 55 865 911 76164 393 543 68
609 75 818 38 928 91 77628 99 761 1000 934 78128 36 218 27 316 38 92
449 75 625 31 63 710 884 901 3000 79154 518 710 972 92

80004 70 199 498 506 I3000 681 919 81 81 480 82 511 r06 857 3000
82108 540 85 616 21 66 708 24 76 905 59 83152 307 535 678 94 e
84561 1000 84 500 s01 84 760 948 85076 347 48 85 506 643 927 500
74 86005 115 280 446 527 1000 895 87087 169 603 40 734 3000 30 943
e 16 2 98 1000 547 612 86 802 72 89018 93 2836 333 94 426
500 654 71 790118 451 99 628 754 1000 812 79 81 o88 9 I0s4 s00 88 118 soo
455 1000 72 519 500 637 55 57 728 92159 61 295 3000 342 60 744 885
909 93033 103 250 324 84 846 917 94265 500 484 672 987 95081 193
500 227 33 55 89 304 619 39 96174 451 67 80 627 614 728 83 919 3000

97407 500 9 S 940 98055 102 1000 37 47 359 724 844 99176 254
336 43 88 87 54 650 702 27 69 848100025 401 575 724 1000 32 s17 918 101148 247 764 1000 ss8
102018 487 938 500 o8 103097 228 670 500 709 o19 29 104014 104
252 509 31 895 105014 106211 858 599 965 107008 1000 651 430 646
800 32 932 108186 586 1500 651 60 1000 68 909 1091681 865 688 760
818 85110049 215 91 8000 843 457 602 749 880 84 8000 111145 s9 217
a498 567 80 1000 742 1000 45 811 73 98 112086 1583 96 345 1600 604
882 927 36 113251 311 455 588 638 918 114028 168 238 306 501 711 811
74 901 115211 47 51 726 82 500 116012 126 565 655 600 888 905 95
117 159 1000 76 809 27 99 118058 156 500 445 61 91 d68 850 119014
587 924 51 500

120117 660 26 828 410 16 95 687 600 ss 121118 boo 896 464
63 615 45 885 948 1000 122008 194 261 99 341 434 567 734 48 58 868
500 os 1000 o98 123009 119 41 8000 206 34 834 66 401 6209 80 600

790 124090 317 53 457 506 834 976 125070 77 128 126084 168 522 656
127045 222 31 47 3988 447 712 41 912 88 60 128080 175 286 500 490
508 664 848 81 979 129015 277 668 1000 764 855 76 941 89 6500

130161 77 99 212 50 856 1000 479 822 989 13 1168 v600 720 845
o29 80 132009 500 118 263 344 45 720 988 133164 829 480 789 503 1600
812 134008 33 63 156 201 80 581 500 44 98 1000 935 135071 807
25 500 94 4389 596 604 701 42 57 968 136182 869 625 1600 784 91 961
137311 29 708 500 50 67 805 32 138201 84 625 80 98 96 1600 ges
10000 139067 1000 128 319 468 565 686 854 988 88 b

I Ziehung 5 Klasse 218 Königl Preuss Lotterle
Ziebung vom 5 Mal 1908 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betrefkenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nacbdruck verboten
446 620 716 500 27 1063 89 409 34 598 744 W 2333 818 939 3092

160 61 500 208 16 69 1000 802 8000 754 868 4009 197 3000 335 500
447 516 616 52 3000 847 5401 500 507 670 81 766 815 29 933 89 6G212
558 66 96 769 846 7046 56 81 439 68 819 933 80083 64 1000 294 9338
600 439 748 500 57 871 934 48

10138 294 377 500 483 86 89 824 26 913 11243 80 303 658 94 3000
706 12377 1000 705 500 96 941 42 500 13272 320 14265 341 427
15330 1000 493 501 739 851 993 94 16017 1000 188 82 379 435 89
532 640 968 500 17029 165 357 408 67 906 18164 295 494 540 809 956
19057 65 84 109 500 28 74 1000 462 94 811

20125 443 816 97 920 3000 21113 42 67 73 401 88 717 1000 901
22327 1000 78 606 1000 37 46 785 94 922 23098 120 75 333 455 594
845 500 24122 94 259 500 349 457 500 819 89 25032 74 342 500 520
96 735 856 904 26016 740 890 27053 75 194 246 89 316 61 500 403 670
720 800 9 63 905 71 28104 63 247 306 70 98 500 490 519 693 707 5000
874 88 911 29011 35 91 298 399 470 769 817 908 20 80 85

30045 500 169 488 618 887 31103 32 35 546 99 894 915 71 95 32011
52 356 500 538 714 82 888 33244 334 476 889 940 99 34077 181 83 275
335 498 516 773 98 35248 50 302 422 598 775 982 36193 280 98 500 332
95 500 429 68 500 663 75 730 86 875 3000 37182 415 19 566 500
941 500 42 38579 726 962 39092 133 37 38 219 500 308 58 1000 768
819 962 78 8500

40075 109 415 519 718 859 500 950 41197 990 42004 22 3000 106
432 795 1000 99 43283 329 507 730 68 833 73 943 44018 1000 124 266
500 75 367 400 813 45063 105 12 84 535 44 771 994 46064 174 75 1000

495 553 854 943 47338 424 563 718 79 844 970 92 48031 114 500 31 82
259 72 326 477 611 727 44 915 78 49185 500 330 500 455 84 701 855

5005s8 463 500 535 755 822 33 3000 96 5 1109 328 559 753 84 52028
394 589 928 53081 125 54 348 414 1000 712 93 870 913 47 500 50 54097
106 12 72 217 1000 450 592 680 771 942 78 55001 1000 78 84 1000
392 506 1000 49 500 785 846 949 79 56100 201 715 21 91 810 960 90
57147 224 30 84 349 402 695 827 906 49 1000 58081 600 925 59044
1000 65 97 314 67 75 1000 489 528 3000 773

60415 500 506 50 81 629 770 963 3000 G 1188 512 21 812 61 62368
426 54 856 63191 300 480 543 60 1000 622 971 64139 301 504 25 47
877 65092 231 65 350 410 500 618 949 66064 100 237 329 500 458 72
500 618 895 G7237 46 368 449 754 858 68030 409 70 117 67 91 368 3000

403 15 512 70 658 85 713 953 1000 69043 109 493 565 621 3000 722
8637 980 91

70153 454 81 547 75 659 720 84 71206 47 500 443 524 82 721 72083
88 1306 617 775 73100 6 50 660 729 53 74078 208 3000 38 327 457
1000 604 727 34 75475 754 76006 103 10 223 82 340 70 511 74 500 753

87 887 3000 960 7 7048 254 1000 523 35 51 684 797 809 78027 46 60
598 630 886 92 1000 79029 83 88 153 200 414 515 625 54 74 78 703

80078 121 352 638 47 717 64 885 81082 500 408 88 841 954 82087
135 3000 79 316 56 885 937 86 3000 83111 21 45 260 972 94 84090 158
500 309 759 98 500 880 959 85060 1000 194 398 636 1000 975 86470

660 737 934 87261 607 96 1000 816 906 29 88242 291 89145 3183 500
98 644 53 55 800 56 900 9

90344 51 522 31 818 978 91128 465 80 504 617 3000 92185 334
452 584 93034 171 349 594 783 807 927 94081 145 273 82 496 673 95097
139 235 698 814 1000 48 75 96105 16 220 49 378 429 76 500 720 500
97140 596 676 79 500 840 51 960 46 98160 500 334 436 70 571 721
839 99089 291 511 765 81 83 917

100102 500 293 452 600 55 795 834 47 911 101077 568 877 61
99 911 31 71 102205 34 713 20 91 952 1500 103123 31 331 463 580
665 854 928 104012 36 501 684 105076 196 473 527 641 775 863 943
106034 178 97 334 71 699 854 1500 60 107083 143 95 96 485 545 08
908 69 88 108065 210 318 37 549 686 728 109158 8000 211 468
509 691 979

110022 94 118 314 50 95 407 79 552 681 786 11000 111033 197
1000 207 313 530 645 719 11000 820 22 50 87 112156 221 393 529

42 681 500 737 993 113210 492 803 95 974 85 98 500 114179 323
28 418 65 84 560 97 792 873 115038 43 195 228 57 541 618 708 826
116200 72 377 523 86 117191 662 738 911 18488 795 940 119074
331 83 427 618 747 816 941

120310 53 493 3000 505 74 91 797 121140 1500 234 716 22 1500
122201 1500 98 326 47 488 846 18000 123025 330 97 822 124085
157 500 230 80 500 553 615 43 54 789 831 926 71 125013 260 313
89 97 428 715 1000 26 89 875 935 126055 82 134 492 545 619 1500
127052 236 84 1000 412 662 832 920 91 128132 474 622 39 129028
369 84 570 713 867

130024 48 141 453 93 1000 723 62 1000 s79 131112 67 201
317 875 97 975 132010 45 112 92 328 598 682 13000 888 93 133137
en 53 214 890 424 661 677 734 1500 88 134505 762 88 903 135084
500 407 591 861 990 136160 304 452 520 606 32 769 80 897 137133

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geo
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und S r g
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Very
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ra es
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag n z

Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S von
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

ein ſchließlich Unterhaltungsblatt
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O042 208 500 4234 92 590 666ſs00 210 ö00 36 691 612 747 887 981 x J TWwoo 22 222
457 98 656 500 752 837 88 955 223152 288 5 361 418 625
59 834 224033 151 320 475 584 500 66 77 98 225029 227 96
612 8000 21 734 87 916 42 226091 144 357 434 508 750 227658
7 383 26 55 932 22878 524 849 974 229049 97 145 518

230129 311 781 871 231254 424 8000

ne84 504 848 69 7 821 578 238 z G
613

2s

i 84 248306 459 509 800 88 617 760
250058 289 45 1000 890 419 34318 531 42 809 988 252072 138 588 e T Wo 1000 253232

n e dar e 28 78 98 6071000 7563 881 917 255172 577 660 92 T16 76 94 1000 880 68 56028
7 9 Ton 75 be 288 255 doo 65 344 1000J 74ehe e wen Loun eng n rorn

759 999 187 30860 495 22 99 180 997 98 263188 300 18 8000 10 de a
264035 163 1000 79 221 89 497 716 860 77 927 78 265110 589 369 442

e e en ine Se l t ln e hT a ren 157 458 548 93 979 26 500
094 477 324 680 208845 189 1000 83 90 216 319 588 628 87 704 827 77

e
278106 412 37 737 912 279013 1000 25 83 161 98 eg h e a

280314 834 281025 210 514 738 282005 10 46 286 810 97
283141 857 58 517 57 284288 855 525 698 908 285148 2168 20 1000

423 1000 688 2868096 8000 604 749 873 287110 266 429 528 690 o76

411 63 510 11 28 138081 517 18 Bo0 s86 o023 139092 245 o00 28
98 312 405 1000 84 13000 559 612 795 600 997

140014 544 674 884 14 1200 13000 330 13090 442 617 95 142061
106 568 90 500 853 934 143110 316 54 765 144078 163 I600 220
66 507 685 785 900 500 19 145077 152 72 796 968 146020 ö00 309
36 473 656 706 3000 92 805 914 147690 148192 228 81 325 461 732
891 957 149540 54 780 847 1000 916 32

150003 1830 629 7238 8058 151138 263 82 884 516 70 612 895
152071 195 277 879 485 500 613 76 153022 69 8000 80 99 160 244
68 641 708 9 8000 26 8038 154429 769 919 155210 75 620 718 889
966 156184 1000 392 404 69 96 678 786 157260 355 75 662 99 786
806 1000 35 989 158073 167 72 218 98 500 4483 560 825 159120
265 500 99 312 421 648 750 812

160103 341 420 507 500 40 775 866 919 161198 486 672 708
65 69 94 984 162016 390 568 500 835 163044 116 482 47 604 48 76
77 500 s85 164159 349 414 26 76 165208 319 473 8556 166016 31
235 500 325 468 500 622 55 604 11 960 167265 336 504 8000 765
73 t 65 168014 807 500 634 784 981 169337 80 477 500 94

6

170055 305 26 586 742 917 8000 17 1313 41 665 917 172018 33
1000 247 850 173139 414 650 90 18000 708 83 830 917 174187 3089

514 92 600 799 175028 76 489 500 61 610 729 176224 62 325 6500
488 774 852 954 177094 224 71 682 738 815 1000 178639 745 854
57 179088 176 84 227 478 589

180293 772 931 64 181276 89 428 67 554 662 995 182080 479
521 48 808 183001 45 91 109 500 200 1000 301 489 562 611 845 61
998 184187 306 52 450 568 704 829 904 58 185054 69 210 341 96
602 36 940 186437 1000 617 620 809 957 68 187188 642 84 751 839
957 188120 63 763 67 862 902 500 51 189050 376 423 883 961 89

1960084 86 158 209 368 421 500 22 800 71 191088 532 628 46 833
966 500 192071 1000 182 303 537 772 815 934 193207 500 330 73
409 5556 68 1000 708 840 194633 54 728 195023 119 3000 399 656
18000 91 757 90 94 500 98 877 500 1960483 3000 115 83 261 500
301 510 31 804 58 197000 9 435 92 500 749 50 845 46 198025 169
90 294 407 683 199103 11000 54 226 648 625 32 3000 48 798 907

200051 57 500 64 752 65 20 1217 86 399 651 65 752 866 71 202017
182 402 502 645 891 500 908 26 29 203071 180 486 605 10000 81
89 204354 415 806 988 205267 97 99 638 734 802 98 992 206070 138
61 216 319 605 801 989 500 207029 234 473 518 31 731 925 208115

W 328 73 410 634 702 12 54 988 209002 61 188 245 79 91 616
210026 154 300 408 26 1000 33 501 15 658 776 211028 147 ö00

o3 309 70 489 536 695 500 917 70 212372 556 500 213067 168
96 821 949 50 86 214153 200 302 33 407 70 529 66 626 767 215395
505 500 651 79 800 83 890 216022 245 430 3000 67 91 663 97 899
963 1000 217099 1000 156 362 503 630 845 51 932 218010 124 287
410 633 827 42 976 219078 234 361 653

220040 3000 637 740 849 221011 90 1000 259 781 967 222243
500 319 91 521 3000 609 682 5800 223011 127 500 35 408 78506 96 885 224536 836 920 225120 240 566 615 226167 311 41 429

68 1000 564 687 747 3000 882 89 93 938 89 227157 393 468 1000
760 991 96 228056 100 98 389 500 404 66 810 953 229051 240 95 586
648 62 922 3000

230234 317 500 24 600 1000 38 1000 84 720 864 79 231143
452 78 596 786 827 232346 567 818 233120 322 71 1000 437 l800
837 902 29 500 234035 1000 171 84 387 95 419 23 28 235443 534
850 236466 500 727 47 575 500 237049 106 8 298 344 416 519 98
625 711 500 812 948 238114 232 479 500 596 659 91 239153 77
360 83 673 784 913

240330 75 446 564 844 63 24 1076 183 3000 405 633 847 936 77
242086 6603 1000 812 980 243045 294 392 5608 69 244085 121 92
307 455 95 245155 84 755 816 85 86 246040 500 286 402 600 86
1000 52 656 855 947 247279 383 248065 66 136 97 343 554 674 900

249043 1000 182 1000 389 704 90 808 38 944 46
250247 80 336 426 525 49 57 25 1037 3000 136 379 478 555 793

252484 546 782 500 864 3000 258181 1000 74 216 710 254078
206 490 934 255352 60 256176 385 450 51 689 98 1000 959 257 175
339 70 408 565 829 90 258219 72 93 455 533 630 59 98 830 259128 78
82 5602 611 796 904260056 78 92 500 238 310 402 611 700 864 500 88 261419
572 604 783 97 262069 314 975 263904 582 500 765 92 804 12 56
926 54 264277 87 u00 520 756 265020 63 500 265 417 62 845 76
914 266019 102 215 89 335 46 47 1500 685 752 1000 804 51 58 981
2000 267100 29 500 303 1000 38 448 500 554 60 64 83 626 75

805 87 268019 325 500 602 715 53 924 29 269040 105 79 251 3096 25
64 492 600 810270062 116 63 237 3000 308 468 805 27 1316 88 511 17 731 3000
64 843 972 272182 729 65 80 960 273078 200 29 409 5383 40 759 65 95
956 63 274033 397 500 419 580 614 34 716 30001 275050 200 518
618 920 276211 42 425 887 953 27 7270 311 537 a62 779 918 62 273197
228 36 50 51 447 680 279032 38 214 18 439 332 465 570 684 703 44 958

280333 87 497 508 41 911 281190 208 378 515 787 282000 147
500 242 525 777 84 818 999 283049 256 630 1000 87 797 284287

325 544 80 607 1500 730 928 285020 516 818 979 286003 174 558
635 3000 287124 208 78 344 472 729 806 31

c c c

ßosto
8oh d
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Vom Kalisyndikat
Ueber die Aufsichtsratssitzung am Dienstag wird aus Han

nover noch folgendes geschrieben Nachdem über die Angelegen
heit der Generaldirektion ein Einvernehmen hergestellt war
nahm man noch Gelegenheit andere Syndikatsangelegenheiten
zu regeln zumal die Direktion des Syndikats vollzählig vertreten
war Neben dem Generaldirektor Grässner waren zugegen die
Direktoren Schüddekopf Forthmann Eichler und Framheim Sie
hatten Gelegenheit über die geschäftliche Lage zu berichten
Darnach beträgt die Absatzvermehrung die vom Syndikat in
den ersten 4 Monaten des laufenden Jahres erzielt worden ist
etwa 3,3 Mill Mk Diese Steigerung des Absatzesist in der Hauptsache in Deutschland und den benachbarten
Ländern erzielt worden Das Geschäft mit Amerika ist im April
endlich etwas besser geworden besonders in konzentrierten
Salzen die in grösseren Aufträgen von drüben angefordert sind
Es liegen günstige Berichte aus den Vereinigten Staaten Vor
wonach die Aufträge auch für Mai sich lebhafter gestalten Wwer
den Man bezieht sich dabei in erster Linie auf die Entwicklung
der Farmen die günstig verlaufen ist In Deutschland ist die
Frühjahrssaison im wesentlichen beendet Der Monat Mai und
Juni werden daher sich nur still gestalten denn die Bestellung
der Felder kann im grossen und ganzen als abgeschlossen an
gesehen werden Eine weitere Ausdehnung Verspricht das aus
ländische Geschäft auch nach Argentinien da es hier gelungen
ist eine gute Vertretung zu schaffen Der neue Vertreter soll
sich über die Möglichkeiten des argentinischen Geschäftes sehr
zuversichtlich geäussert haben Von grosser Bedeutung sind
ferner die Absatzverhältnisse in dem chinesischen Reich mit
dem die Hamburger Filiale neuerdings gute Geschäftsverbin
dungen geschaffen hat Von den weiteren geschäftlichen Mass
nahmen ist noch zu erwähnen dass die provisorischen Lieferungs
verträge mit mehreren Werken verlängert wurden u a mit der
Gewerkschaft Deutschland und Siegfriel I Die Gewerkschaft
Hansa Silberberg liefert täglich die bei den Arbeiten fallenden
Salze direkt an das Syndikat ein provisorischer Vertrag für
dieses Werk wird erst in nächster Zeit in Frage kommen wenn
die Aufschluss arbeiten weiter vorgeschritten sein werden

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 197,12 Diskonto 174 Deutsche Bank 231,37 Berliner
Handelsgesellschaft 161,50 Kanada 151,75 Baltimore 87 Paket
fahrt 107,62 Nordd Llovd 93,62 Russische Anleihe von 1902
81,62 Laurahütte 207,75 Bochumer Guss 216,60 Harpener 198,50
Gelsenkirchen 192,37 Phönix 183 Dresdner Bank 138,37 Schaaff
hausen 133,80 Lombarden 23,50 A G 214,25 Tendenz
Schwach

Auf dem Kassamarkte notierten höher Röderhof
Brauerei 2,50 Isenbeck Brauerei 2,50 Höxter Zement 4,25 Alu
minium Ind Ges 2,50 Kasseler Federstahl 2 Harkort Brücken 2
Kappel Masch 3 Lübecker Masch 1,50 Baer Stein 1,75
Elberfelder Farben 2,50 Breslauer Spritfabrik 2 Deutsche Gas
glühlicht 11,50 Königszelt Porzellan 1,75 Glauzig Zucker 1,50
Kruschwitz Zucker 2 Concordia Bergbau ,50 Hedwigshütte

75 Niederlausitzer Kohlen 2 Dagegen notierten nied
riger 3 Proz Reichsanleihe 0 10 Brauerei Friedrichshain 2
Omnibus Ges 1,50 Busch Waggon ,75 Hallesch Maschinen 5
Schwartzkopff 1,50 Seebeck 2 Sudenburger Masch 9,50 gegen
I Notiz Zeitzer Masch 4,75 Albert chem Fabrik 50 Hevden
chem Fabrik 1,75 Bremer Linoleum ,50 Schweiger Glas 1,50
Rosenthal Porzellan 1,758 Schönwald Porzellan 3 Boese Akku
mulatoren 2 Gladbacher Wolle 3,25 Bismarckhütte 1,25 Esch
weiler Bergwerk 5,75 Langendreer 2,50 Westfäl Draht Ind 1,50

Londoner Börse vom 6 Mai Es notierten Engl Konsols
85,75 Rio Tinto 60,0 Geduld 1,25 Goldßelds 8,06 Steel com 87,88
Steel prefs Rand Mines 5,62 Anaconda 7,81

Versicherungsaktien Alanz 1130 B Berliner Hagel Asse
kuranz 450 bG Fortuna Allg Vers Berlin 1700 G Frankfurter
Transport Unfall u Glas 1625 b Germania Lebensvers 1150 G
Leipziger Feuervers 7600 b Nordstern Lebensvers Berlin
3120 B Securitas 400 bG Thuringia Erfurt 4260 G Viktoria
zu Berlin 7380 G Wilhelma Allg Magdeburger 1651 G

Die Vereinigte Harzer Kalkiudustrie in Elbingerode im Harz
erhielt von der städtischen Hochbaudeputation Berlin den Zu
schlag auf Lieferung des diesjährigen Bedarfs an Portlandzement
für die städtischen Bauten der Inspektionen la und 3a den Neu
bau mehrerer Schulen und das Verwaltungsgebäude der
städtischen Gaswerke Berlin Ferner erhielt die Gesellschaft
den Zuschlag für den Zement sämtlicher Bauten des Gardekorps

Mitteldeutsche Superphosphat Werke Aktiengesellschaft
Unter dieser Firma soll wie das L berichtet auf einem an
der Elbe gelegenen Terrain eine Superphosphatfabrik errichtet
werden Einem Prospekt zufolge der an Kapitalisten versandt
wind ist die Fabrik für ein jährliches Arbeitsquantum von un
gefähr 2000 Doppelwagen profjektiert und soll auf eine jährliche
Produktion von ungefähr 4000 Doppelwagen gebracht werden
können Für die Anlage der Superphosphat und Schwefelsäure
fabrik wird ein Kapital von ungefähr 550 000 Mk für genügend
erachtet Für das Terrain im Umfange von 30 preussischen
Morgen werden 200 000 Mk in Ansatz gebracht und das Betriebs
kapital ist mit 500 000 Mk in Aussicht genommen Der Gesamt
summe Von 1 2590 000 Mk würde ein Aktienkapital in gleicher
Höhe gegenüberstehen Dem Prospekt der von einer Firma
Alfons Pollak Berlin unterzeichnet ist eine Bankfirma
gleichen Namens ist in dem Bankierbuche nicht verzeichnet
ist eine Rentabilitätsberechmung beigegeben nach der die neue
Aktiengesellschaft in der Lage sein soll eine Dividende von
20 Proz zu Verteilen und jährlich ungefähr 11 Proz in Reserve

7u Stellen
Die Kiewer Zuckerfirma Charitonenko ist in Zahlungs

schwierigkeiten geraten U a ist auch die Ru s sische Bank
für auswärtigen Hand el beteiligt Die Bank teilt dar
über mit dass ihr Engagement bei der Firma Charitonenko sich
auf 2 Millionen Rubel beschränkt von denen eine Million durch
Verpfändung von Zucker mit guter Marge gedeckt ist während

die andere Million sich auf Wechsel bezieht und im Einvernehmen
mit der Russischen Staatsbank durch hypothekarische Eintragung
sichergestellt wird Zur Sanierung der Firma Charitonenko
ist beabsichtigt einen entsprechenden Teil ihres Grundbesitzes
an die Bauernbank zu verkaufen

Maschinenfabriken vorm Gebr Guttsmann und Breslauer
Metallgiesserei Aktiengesellschaft Breslau Berlin Nach dem
Geschäftsbericht für 1907 erhöhte sich der Umsatz in beiden Ab
teilungen der Gesellschaft in erfreulicher Weise Um le zahl
reicher eingelaufenen Aufträge bewältigen zu können sah sich
die Verwaltung gezwungen verschiedene Neubauten zu errichten
und Neuanschaffungen zu machen Der Auftragsbestand ist
gegenwärtig in beiden Abteilungen der Gesellschaft höher als
zur gleichen Zeit des Jahres 1907 und die Verwaltung hofft auch
für das laufende Geschäftsjahr auf ein befriedigendes Ergebnis
Es wurde ein Reingewinn von 251 910 Mk erzielt und die Divi
dende wird mit 6 Proz vorgeschlagen

DieZinkgesellschaft Compagnie Asturienne des Mines
Dividende beträgt 250 Fr i V 325 Fr

Sudenburger Maschinenfabrik In Ergänzung unserer vor
gestrigen Mitteilungen ist zu bemerken dass sich die Unter
bilanz auf ca 138 000 Mk beläuft Die Aktien verloren an
der gestrigen Börse 92 Proz gegen die letzte Notiz

Zur Geschäftslage in der Zementindustrie In der General
versammlung der Rheinischen Portlandzement
werke in Köln die pro 1907 5 Proz Dividende verteilen
wurde im Anschluss an die Angaben des Rechenschaftsberichts
über die Aussichten des laufenden Geschäftsjahres mitgeteilt
dass die Gesellschaft bisher wesentlich günstiger als in dem
selben Zeitabschnitt des Vorjahres gearbeitet habe Die Ver
waltung hofft
sollten durch Ersparnisse im Betrieb einen Ausgleich zu schaften

und auch für das laufende Jahr ein zufriedenstellendes Ergebnis
zu erzielen

Die Bielefelder Leinengarnspinner und verwandte Berufs
zweige beschlossen sich dem Vorgehen des Verbandes schle
sischer und sächsischer Leinenspinmmer anzuschliessen und sich
zu Verpflichten keine Annullierungen oder Reduzierungen be
stehender Garnabschlüsse zuzugestehen auch keinerlei Preis
hachlässe zu gewähren und ferner Verlängerungen der Abnahme
frist um mehr als 3 Monate unbedingt abzulehnen

Verein nordwestdeutscher Getreide Mehl Futter und
Düngemittel Interessenten Unter dieser Firma ist in Hannover
der projektierte Zusammenschluss sämtlicher Getreidehändler
Nordwestdeutschlands erfolgt Der Verein tritt als korporatives
Mitglied dem Verein deutscher Grosshändler in Berlin bei

Oesterreichische Südbahn In Hamburg hat sich eine
provisorische Kommission gebildet zur Wahrung der Interessen
der Aktionäre der Oesterreichischen Südbahn die sich mit den
Interessenten in Wien und Frankfurt zum gemeinsamen Vor
gehen in Verbindung gesetzt hat

Die altangesehene Holzhandlung Gose Gräfe in Gross
heringen ist in Konkurs geraten Die Passiven sind auf
200 000 Mk festgestellt Die Gläubiger dürften ziemlich ge
deckt sein durch die vorhandenen Grundstüchke

Bericht über den Markt für Bergwerksanteille Kuxe
von Samuel Zielenziger Bankgeschäft Berlin Essen Ruhr

Die in der Vorwoche bemerkbar gewordene bessere Ten
denz hat sich auch auf die vorliegende Berichtsperiode über
tragen und auf dem Kohlenkuxenmarkte weitere Steigerungen
hervorgerufen Die Beteiligung des Publikums ist jedoch noch
immer keine umfangreiche und die Kurserhöhungen kommen Vor
wiegend bei geringen Umsätzen zustande Von schweren Werten
ſtehen Konstantin der Grosse Graf Bismarck Helene Amalie
und König Ludwig mit Kursgewinnen von 1000 Mk und darüber
an der Spitze Friedrich der Grosse und Lothringen avancierten

600 Mk wogegen Dorstfeld Mont Cenis und Unser Fritz sich
mit einer Preisaufbesserung von ca 300 Mk begnügen mussten
Ewald und Königin Elisabeth nahmen an der allgemeinen Steige
rung nicht teil und hielten sich auf ihrem vorwöchigen Kurs
stande

Braunkohlenwerte traten mehr in den Hintergrund
Brühl mussten sich einen Kursrückgang von 400 Mk gefallen
lassen Hamburg gewannen auf günstige Mitteilungen über das
Zustandekommen des Bahnanschlusses 50 Mk ohne jedoch An
lass zu grösseren Käufen zu bieten Humboldt Lucherberg
Schallmauer und Bellerhammer zeigen gegen die Vorwoche keine
Kursabweichungen

Der Kalikuxenmarkt lag auch in der abgelaufenenBerichtswoche schwach Die bis jetzt veröffentlichten Ouartals
berichte der Ausbeutewerke entsprechen nicht den gehegten Er
Wartungen zumal einzelne Werke das erste Ouartal mit einem
Minderüberschuss beschliessen weshalb die meisten Papiere
dieser Kategorie durchweg Kursabschläge zeigen Burbach und
Wilhelmshall die in der Vorwoche ziemlich widerstandsfähig
Wwaren gaben um 400 Mk bezw 300 Mk nach kiohenfels
und Kaiseroda mussten sich ebenfalls Kurseinbussen von 250 Mk
bezw 300 Mk gefallen lassen Alexandershall beschliessen die
Woche zu einem um 200 Mk ermässigten Kurse während Neu
stassfurt ihren Geldkurs in einen Briefburs verwandelten Die
Kuxe der Gewerkschaft Hohenzollern verloren ca 250 Mk im
Kurse da das erste Ouartal des laufenden Jahres einen Minder
überschuss von ca 13 000 Mk erbrachte Carlsfund verloren
aus ähnlichem Grunde ca 200 Mk Lediglich Grossherzog von
Sachsen haben einen Kursgewinn von ca 100 Mk aufzuweisen
Der Markt für Schachtbauwerte tendierte ebenfalls matt Her
mann II gaben auf grössere Verkäufe hin um ca 225 Mk
Sachsen Weimar unter Berücksichtigung der am 1 cr fällig ge
wesenen Zubusse von 300 Mk um 100 Mk nach Siegfried I
und Johannashall mussten sich einen Kursabschlag von 175 Mk
gefallen lassen Schieferkaute wurden zu 70 Mk ermässigten
Preisen zum Verkauf gestellt Rothenberg verloren nach Aus
schreibung einer Zubusse von 300 Mk pro Kux weitere 50 Mk
im Kurse Hansa Sikberberg und Günthershall wurden ebenfalls
25 Mark billiger offeriert Nur Deutschland Justenberg und
Immenrode profitierten 25 Mk Auf dem Aktienmarkte standen
Heldburg im Vordergrunde des Interesses Die Gesellschaft er
zielte als eine der wenigen im ersten Ouartal des laufenden
Jahres einen Mehrüberschuss von 100 000 Mk Die Aktien zogen
um 5 Proz im Kurse an um sich allerdings wieder abzu
schwächen Von sonstigen Werten waren Friedrichshall 1
Prozent Justus 1 Proz Ronnenberg und Sigmundshall 3 Proz
niedriger offeriert

Leipziger Börse vom 6 Mai
3 Sächs Rente 3 80,80 Leipz Baumwollso Sachs Anleihe s 88,25Spinnerei 16 240,00
Leipz St Anl 1904 s 91,40 Leipz KRammg Sp 13 159 50
Allg Dtsech Credit Thür Wollg Sp 10 13358Anst Pfdbr 3 94,00 Riebeck Co 10 I180,50
do do 4809,25 Hall Zuckerraffin 6 134,00Leipz B Pfdbr Ptzold Kiessling 160 200,00S XI unk 141 4 898,00 Portl Zement Halle 11 117,25

Allg Dtsche Cred A 9 162,00 Kommunalb f Sachs
Kr u S 6 102,00 Anl Scheine 35 88,25Leipa othek BK 71 140,75 o do 4 89,10Bank f ndbesitz 128 10 Graz Kötfl Eisenb 71 124,25Mansfelder Kunxe 70 s30 BileichertscheBraun
Oelsnitzer volle Kuxel 80 1500 Kohlenwerke 10 142,50
Gr Leipz Strassenb 9 170,50 PDorstew Ratt St A 8 40,75
Hall Strassenbahn S do 5 Vorz A 6 697,00Leipzr Eiektr Strb 4 8989,00 Naumburg Braunk 14 204,50
Sondermann Stier Zeitzer Paraftin 11 171,50Vorz A I II 6 94,00 R Werkev Gnächtell 10 129,75

Bericht der Landwirtschaftskammern für die Provinz Sachsen
und das Herzogtum Anhalt

über tatsächlich erzielte Preise für Getreide und Hälsenfrächte
vom 4 Man 1908

Heu

lang
Kartoffelnauch wenn Absatzeinschränkungen eintreten

Mersoburg St 7,00 7,50
Stroh Halberstadt Stad

kurz

Halberstadt Stadt 8,63 9,25 Jerichow I
Elbheu Torgau

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weinen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Mk M Mk MAschersleben St 20,40 20,80 19,20 19 60 17,00 19,00 15,60 16,00 24,00 26 00

Bernburg 20,40 20,70 S SDelitzsech 2 aDessau T en T T 7Eckartsberga 19,00 21,00 19,00 20,00 17,00 19,00 14,00 17,00 15,00 32,00
Erfurt Stadt 19,50 21,00 19,00 20,50 18,00 22,00 15,50 17 00 20,00 24,00

Grafsch Hohenst 2 S SHalberstadt St 19,30 20,80 19,20 19,60 17,00 19,00 15,60 16,00 24,00 26,00
r Land 20,00 20,80 18,80 19,20 S 15,50 15,90 20,00 22,00

Halle Stadt 20,80 21,20 19,60 20,20 17,50 20,00 15,70 16 20 20,00 21,00
z 20,00 20,80 19,20 19,80 a 15,40 16,00 18,00 20,00
griehow T

Magdeburg
Mansfeld Gebirg 19,00 20,60 18 50 19 80 16,00 19,00 15,00 16,20 22,00 26 00
Merseburg m 19,00 21,20 18,60 20,00 16,50 20,00 14,50 16,50 19,00 25 00

and S S SNaumburg an
Nordhausen S a 2Sangerhausen S SWeissenfels Stadt 19,40 20,60 19,00 19,60 17,00 18,00 14,50 18,00 2

Torgau 21,00 19,40 15,80Wittenberg S S Wittenber
Halle Stadt 8,00 8,50 Fuhrenpreis

do Land Eckartsberga 6,00 8,25
t 5 50 lang 93 4,67 Kurz Jerichow I

lang Kurz Wittenberg lang Kurz Torgaulang Kurz Halle St 6,60 lang 3,60 4,00 kurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 5,00 5,50 lang 2,40 2,60 Kkurz do Land

Eokartsberga 4,20 6,20 lang 2,80 4,70 Kurz
Halberstadt Stadt 6,00 6 60 Jerichow I Witten

berg Torgau Halle Stadt 6,50 7 50 Merseburg Stadt

Getreide
Berliner Produktenbörse 6 Mai FrühWeizen inländ 213 216 00 Roggen in r R

mecklenburg pommerscher preuss posensecher n gen mär
177 184 mittel 169 176 gering I 168 russischer m s

Mais mixed 169 60 172,00 Gerete inland Putg m
und geringe 150 159 gute 160 172 russische und D rbis 149 Erbsen inländ und ausindischer Futterware 17

Weizenmehl 00 27,00 29,00 Roggenmehl 0 undWeizenicleie 12,20 18 00 Roggenklete 12 80 13 00 Alles
Hamburg 6 Mai Weizen foest AMAecklendur er frei Bap

Holsteiner 205 215 Roggen fest Mecoklenburger ad L
185 198 russ cit 9 Pu 10/15 151,00 Gerste fest tltwärke125,50 Hater fest Holsteiner und Mecklenburger 1152 mas eit

stetig America mixed oif Plata coif 110 00 Fr Mai
Pest 6 Mai Weizen flau per Mai 11,58 Gd 11 gOktober 9,85 Gd 9,66 Br Roggen per Mai e Br

per Oktober 8,58 Gd 8,29 Br
er Oktober 6,52 Gd 6,58 Br

n a

afer per Mai Gd hrMais per Mai 6,36 G4 Er
aps per August 18,10 Gd 18 20 Br en Br
ind Zuckeramburg 6 Mai Rübenrohbzueker I PRendement neue Usanee frei an Bord Hamburg rodnkt Ranis 889

vorm nachm benper Mai 23,60 28,65 2950Juni 28,685 28,70 23,85uyst 2376 28,85 25,70OQutober 21 60 21,55 21,10Pezrember 21,10 21,15 z1,10Mare 21 46 21 50 2i,40
ruhig ruhig ruhig

Hamburg 6 Mai Good average Santos
vorm nachm bper Mat A uHeptember à e Gd d aHezember 22 G 32 Gd eNärz 82 Gd 321 Gd 823 druhig stetig ruhtBremen 6 Mai Kaftee behauptet

Havre s6 Mai Kaffee good average Santos
Sept 42 per Dez 41, per März 41i, Behauptet

r SoiritusNordhausen 6 Mai Branntwein 40 Vol Proz105 106 66,60 67,50 o 45 Vol Prox für 100 k a kg
rwer77 M per J r ohne Fass ab Brennerei or h

Hamburg 6 iritus ruhig per Mai gMai Juni 29 d per Juni Juli 29 c P S per
Poetroleum

Hamburg 6 Mai Petroleum ruhig Standard whits loko Tyz
Fettwaren und OeleBremen 6 Mai Schmalz stetig k irkiDoppeleimer a e e ad u Wekttz i

Hamburg 6 Mai Rabsl robhig verrollt 76,00
Köln 6 Mai Rabö loko 76,00 per OKt 73,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 6 Mai Kartoffelmehl und Stärke 24,75 28,25 Feuch,

StärkeMagäebur s Mai Prima Kartoffelstärke und Iſeh küh

Wolle

100 kg 25,00 25 25

Bremen 6 Mai Baumwolle ſest Upl loko midadl 53 Pfg

Vor Berliner Viehmarkt
Berlin 6 Mai Städtischer SchlachtviehmartAnmtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Pera

Rinder 2893 Kälber 1405 Schafe und 12,711 Schweine Bezahlt wurden
tür 100 Pfd oder 50 Kg Schlachtgewicht in Mark bezw für 1 Pfd in Pfg
Kälber a feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Sate
kälber 90 95 M b möttlere Mastkälber und te Saugkalber 56
bis 83 Al e geringe Saugkälber 42 51 M ältere gering ge
nährte Kälber Fresser Schafe a Mastlämmer und
Jüngere Masthammel 76 78 M 5 b ältere Masthammel 66 69 Mc mässig genährte Hammel und Schafe Märzschafe 54 58 Nark
Sehweine Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tarareineren Rassen und deren Kreumun r
d n e 5456 M o gering gewickelte 51 M a Saner

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb fand ungetäh
Absatz Der Kuälberhandel gestaltete sich ruhig Aue

Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schafen blieben etwa
400 Stück mageres Vieh unverkäuflich Der Schweinemartt Verlet
ruhig und wird geräumt Für ausgesuchte Schwemme wurden Preise
über Notiz gezahlt

Metalle
London e Mai Chili Kupter stetig 575 3 Mon 58 Zinn

Straits K stetig 140 8 Monat 1391, Blei s 27 lisebr a pan matt 127 englisch18 i Zink gewöhnliche Marke träge 20ſ sper Mark zu
Glas gow 6 Mai Mittag Rohersen stetig Middlesbrough

warrants 71/6

Amerikanische Warenmüvlte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 6,5 S 5 Ohiecago 6 5 S 6Weizen p Mai 109 1095 Weizen p Mai 102 102
99 958 9 Juli 90 90Mais p Mai s0 So Mais p Mai 70 70v i 75 752 An 64 64Aehl Spring elears 4,26 4,20 Häater p Jwi 56 561

Kaftee Vair Rio Nr 7 Siſ, Sept a 7P Mai 6,00 S,95 Roggen p Mai 88 7

u S 6,00 v DPetroleum in Cases 10,90 10,00 Sohmalz Mai 8,37 3 45
do in New Vork 8,75 8,75 Juli 8,45 8,55do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen willig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Bremen 5 Mal Norddeutscher Lloyd Vorck Montag 6 Uhr

nachm in Hongkong angek Thüringen Montag 1 Uhr nachm
in Sydney angek Prinzess Alice Montag 2 Vhr nachm in Genua
angek Friedrich der Grosse Montag 2 Uhr nachm von Gibraltar
abgeg Kleist Montag 5 Uhr nachm Von Algier abgeg Franken
Montag 8 Uhr abends von Macassar abgeg Würzburg Montas
5 Uhr nachm von Oporto abgeg Srefeid Montag 2 Uhr nachm
von Funchal abgeg Kaiser Wilhelm II Montag 7 Uhr nachm
on Cherbourg abgeg Frankfurt Dienstag 3 Uhr morgens Von
Bremerhaven abgeg Greifswald Sonntag von Montevideo abges

Gotha Montag in Montevideo angek tHamburg 6 Mai Woermanmn Linie Thekla Bohlen au
Heimreise Dienstag Dover pass jeMittwoch Dover pass Alexandra Woermann aut Ausreise Diens
tag in Gabun eingetr

MWasserständle
bedeutet über unter Null v

Saaſo ung ünsirat TArtern Brückenpegelſ d Mai 1,28 6 Mai 1,23 5 3
Nebra Oberpegel r2 09 232 7 bUntexpegel u 87 lWeissenfels Oberpeg 2,64 2v Unterpeg 12 1,12roth 6 TAlsleben Oberpegel 6 60 e r 2,601 1Unterpegel 2,29 7 SFr e 2 1 86 1,55 8Kalbe Oberpegel u ,80 7MUnterpegel i 72 L To 2

Moeldau Isor Eger Elbe
fuer

Aen FaſſWaore rBudweis 82 s Torgau 7 uDrag WVittenbergJungbunzl po 36 4 Rosslau 3Laun 0,63 7 Barby 5Pardubitz o 14 4 aBrandeis o b Nangermde 285 7Melnik o r d Vittenbrge 2,63Leitmeritz 6 0 47 7 Oömitz Peg 5 12 3
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